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101 Gründe für den Standort –
Unternehmer für Hessen

Wer auch in Zukunft in Deutschland produzieren will, muss innovativ, flexibel 
und kreativ sein. 

Das sind alles Eigenschaften, die hessische Unternehmen auszeichnen! 
Deshalb hat das RKW Hessen die Initiative „101 Gründe für den Standort –
Unternehmer für Hessen“ ins Leben gerufen. 

Unternehmer aus ganz Hessen und aus sehr unterschiedlichen Branchen 
haben sich an der Initiative beteiligt. Sie setzen damit einen klaren Akzent 
gegen die Standort-Miesmacher-Kultur. Dieses Bekenntnis zu Standort und 
Mitarbeitern verdient in Zeiten der Globalisierung besonderen Respekt. Als 
positive Merkmale werden immer wieder eine optimierte Produktion, der 
Wissenschaftsstandort und die Verkehrs- und Logistikdrehscheibe genannt, 
aber auch viele andere zum Teil regionale Standortbedingungen.

Von A wie Apfelwein und Armaturen über H wie Holz und Hightech, K wie 
Kunststoff, P wie Pneumatik bis hin zu W wie Wassertechnik lässt sich der 
Bogen der beteiligten Unternehmen spannen. Und so unterschiedlich wie die 
Branchenzugehörigkeit, so unterschiedlich sind auch die hergestellten 
Produkte, die oft in alle Welt vertrieben werden.

Die hessischen Unternehmerinnen und Unternehmer selbst haben die besten 
Gründe für den Standort geliefert. Eine bessere Werbung für Hessen können 
wir uns nicht vorstellen.

Hans-Ludwig Blaas
Geschäftsführer Holzapfel Metallveredelung
Vorstandsvorsitzender RKW Hessen e.V.









1. Hans-Ludwig Blaas, Geschäftsführender Gesellschafter Holzapfel-
Gruppe, Sinn und Vorstandsvorsitzender des RKW Hessen e.V.

Hessen, der Standort in der Mitte Deutschlands und Europas, mit allen 
Vorteilen, die unsere Galvanik-Unternehmen seit Generationen nutzen. 
Hier haben wir unsere qualifizierten Mitarbeiter, hier engagieren wir uns für 
Wirtschaft, Umwelt und Kultur, auch ehrenamtlich. Von internationalen 
Investoren umworben, von heimischen Unternehmen geschätzt, ist und 
bleibt Hessen für uns das geographische Zentrum aller Aktivitäten. 
Wir können keine Standortkompromisse eingehen und wollen auch 
zukünftig Innovationen dort anbieten, wo sie entwickelt wurden. Das 
können wir in und aus Hessen am besten. 

www.holzapfel.org

2. Jürgen Schneider, Geschäftsführer eska, Lager- und 
Verladesysteme, Schneider & Kossatz GmbH, Eichenzell

Osthessen ganz speziell, ist zwar nicht der Nabel der Welt, aber die Mitte 
Deutschlands. Daher ein idealer Standort für bundesweit tätige 
Unternehmen. 
Wir als Maschinenbauer finden hier hervorragend qualifizierte Mitarbeiter 
für die Firmentreue, Engagement, Leistungs- und Lernbereitschaft keine 
Fremdwörter sind. 
Von vielen unserer Produkte können wir sagen: 60 % Made in Osthessen, 
85 % Made in Hessen, 100 % Made in Germany. 

www.eska-online.de



3. Gerhard Kremer, Geschäftsführer Kremer-Kautschuk-Kunststoff 
GmbH & Co. KG, Bad Soden-Salmünster

Um erfolgreich wirtschaftlich tätig sein zu können, sind motivierte und 
qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von ganz elementarer 
Bedeutung. Hessen verfügt über hervorragende Universitäten und 
Fachhochschulen. Dies nicht nur in Frankfurt und Darmstadt, sondern 
auch in Gießen, Kassel, Fulda und Wiesbaden. 
Wir als Hersteller hochwertiger Gummi-, Kunststoff- und Silicon-Formteile 
nutzen dieses Angebot in vielfältiger Art und Weise. Zu unseren Zielen 
gehört neben der beruflichen Ausbildung auch die intensive 
weitergehende Qualifikation unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Diese internen Maßnahmen, gepaart mit dem Angebot der hessischen 
Schulen, sind eine runde Sache.

www.kremer.de

4. Florian Koch, Geschäftsführer MeterMorphosen GmbH, Frankfurt 
am Main

Wegen der zentralen Lage in der Bundesrepublik ist der Standort Hessen 
ideal. In Köln und Würzburg ist man schon in einer Stunde, und auch 
Berlin und München schafft man in einem halben Arbeitstag. 
Außentermine sind deshalb auch ohne Übernachtungskosten kurzfristig 
realisierbar. Frankfurt - die zentrale Schaltstelle der Republik. Ein 
entscheidender Standortvorteil.

www.metermorphosen.de



5. Mathias Pfeifer, Geschäftsführender Gesellschafter Gersfelder 
Metallwaren GmbH, Gersfeld

Die Gersfelder Metallwaren GmbH stand vor der Wahl: 
Auslandsverlagerung oder Ausbau des Standortes Gersfeld/Rhön. Wir 
haben uns nach intensiver Auseinandersetzung für den Standort Gersfeld 
und damit für den Neubau einer Produktionshalle von ca. 1.200 qm in 
Hessen entschieden.
Hier haben wir Rechtssicherheit, kennen unser Umfeld und die 
entscheidenden Ansprechpartner, hier arbeiten Entwicklung und 
Produktion Hand in Hand und hier stimmen Produktivität und Qualität. 
Natürlich müssen wir in Optimierungs- und Modernisierungsmaßnahmen 
investieren, um wettbewerbsfähig zu bleiben. Wir setzen deshalb auf die 
Senkung der Herstellkosten, die Steigerung der Produktqualität und der 
Innovationsfähigkeit, die Erhöhung der Produktflexibilität und die 
Reduzierung der Durchlaufzeiten.
Für uns ist der Standort Hessen erste Wahl! 

www.gersfelder-metallwaren.de

6. Eberhard Flammer, Geschäftsführender Gesellschafter Elkamet
Kunststofftechnik GmbH, Biedenkopf

Wenn wir bei Elkamet an gute Standortbedingungen denken, fallen uns 
zuerst die Qualifikation und Ernsthaftigkeit unserer Mitarbeiter ein. Als 
Familienunternehmen seit 1955 verdanken wir unser heutiges Geschäft 
unseren Mitarbeitern und unseren Kunden. Alle Entwicklungsschritte des 
Unternehmens sind auf gemeinsame Projekte von Elkamet-Mitarbeitern
und Kunden zurückzuführen. Die Verbundenheit der Mitarbeiter zum 
Unternehmen spielt hier in Biedenkopf eine große Rolle. Deshalb 
investieren wir auch weiterhin in die Ausbildung junger Menschen, um die 
Produktion am Standort auch in Zukunft zu sichern.

www.elkamet.de



7. Dr. Alexander Rost, Head of Automotive Division HÜBNER GmbH, 
Kassel

Was spricht für den Produktionsstandort Hessen?
■ Qualifizierte Mitarbeiter sind verfügbar 
■ Gute logistische Anbindung weltweit 
■ Kurze Wege in der Entwicklung / der Projektierung zu Kunden und
Lieferanten 
■ Innovationsförderndes Umfeld ist vorhanden
Wie tragen Sie zur Sicherung der Produktion am Standort Hessen bei? 
Indem
■ Mitarbeiter weiter qualifiziert werden 
■ wir eigenen Bedarf ausbilden 
■ die Prozessoptimierung weiter vorangetrieben wird 
■ in neue Verfahren und Anlagen investiert wird 
■ innovative Produkte und Prozesse entwickelt und umgesetzt werden 
(auch über Hochschul- und Forschungskontakte) 
■ Hessische Hochschulen unterstützt werden 
■ eine Mischkalkulation der Standorte gemacht wird

www.hubner-germany.com

8. Erich Weiss, Geschäftsführender Gesellschafter Ekomat GmbH, 
Karben

Als hessisches Familienunternehmen bieten wir seit mehr als 25 Jahren 
Komplettlösungen für den Bereich Hydrauliksteuerungen. Unser 
Spektrum reicht von der ersten Kundenanfrage über die eigene 
Entwicklung und Konstruktion sowie den Bau von Prototypen bis hin zur 
Serienfertigung. Unsere Produkte werden weltweit nachgefragt. 
Der Standort hier in Karben bietet uns die idealen Voraussetzungen, um 
den vielfältigen und komplexen Anforderungen des Marktes gerecht zu 
werden. 
Wir bleiben gerne in Hessen, denn hier finden wir
■ gut ausgebildete Fachkräfte 
■ motivierte Mitarbeiter 
■ stabile Rahmenbedingungen 
■ hervorragende Logistik 
■ eine ideale Lage in der Mitte Deutschlands und Europas 
■ verlässliche lokale Lieferanten

www.ekomat.de



9. Frank Bartenstein, Geschäftsführender Gesellschafter BWS 
SICHERHEITSDIENSTE GmbH, Offenbach 

Als traditionsreiches Familienunternehmen sind wir jetzt 40 Jahre am 
Sicherheitsmarkt tätig. Trotz des großen Wettbewerbes im Rhein-Main 
Gebiet vertrauen viele Unternehmen der BWS Sicherheitsdienste GmbH. 
Als IHK Vollversammlungsmitglied engagiert sich unser 
Geschäftsführender Gesellschafter ehrenamtlich für den Kammerbezirk 
Offenbach. 
Sicherheit ist nun mal Vertrauens- und Qualitätssache. 
Wir vertrauen aus folgenden Gründen in den Standort Hessen:
■ Hohe Kundendichte 
■ Gute Mitarbeiterrekrutierung 
■ Genügend Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Rhein-Main-
Gebiet für Sicherheitsmitarbeiter 
■ Kurze Wege zu vielen Institutionen 
■ Hohe Verkehrsinfrastruktur 
■ Messeplatz-Nähe 
■ Zentrale Positionierung am Drehkreuz Kaiserlei
Als Mittelständler werden wir weiterhin auf 
Qualitätssicherheitsdienstleistungen mit hoher Kompetenz setzen. 

www.bws-offenbach.de

10. Steve Gyoerffy, Geschäftsführender Gesellschafter GeckoLogic
GmbH, Aßlar 

Ein absoluter Standortvorteil in Hessen ist die gute Infrastruktur - nicht 
nur, aber gerade auch im Verkehrsbereich mit dem Flughafen Frankfurt 
und dem guten Straßen- und Bahnnetz. An den hessischen 
Fachhochschulen und Universitäten werden zukünftige Mitarbeiter 
kompetent ausgebildet. Hier finden sich Mitarbeiter, die über den 
Tellerrand schauen. 
In Hessen arbeiten viele innovative Unternehmen und es gibt zahlreiche 
gute Netzwerk-Möglichkeiten. Hier ist ein Vertrag noch ein Vertrag und 
Vereinbarungen werden eingehalten. Das ist international leider nicht 
immer selbstverständlich. 
Hier fühlen wir uns wohl: Wir bleiben Hessen treu! 

www.geckologic.com



11. Holger Schwarz, Kaufmännischer Leiter Autohaus Flebbe GmbH, 
Hattersheim 

Unser Unternehmen befindet sich seit nunmehr über 80 Jahren im 
Herzen des Rhein-Main-Gebietes. 
Die Standorte in Hattersheim, Hofheim und Frankfurt-Höchst sind 
aufgrund der hervorragenden Infrastruktur für Kunden und Lieferanten gut 
zu erreichen. 
Aufgrund der guten Ausbildungsmöglichkeiten ist es für uns kein 
Problem, stets gut ausgebildetes Personal zu finden. 

www.flebbe.mercedes-benz.de

12. Gerhard Schulte, Geschäftsführer DATRON-Electronic GmbH, 
Mühltal

Unser Familienunternehmen, seit mehr als 37 Jahren im Raum 
Darmstadt angesiedelt, bietet innovative und effiziente CNC-Systeme mit 
sehr hohen Spindeldrehzahlen sowie Dosiermaschinen, die mit hoher 
Geschwindigkeit ungewöhnlich gleichmäßige Dicht- und Kleberaupen 
direkt auf das Werkstück aufbringen. Die Entwicklung von Mechanik, 
Elektronik und Software geschieht im eigenen Haus genauso wie die 
Produktion. Die Maschinen werden zu fast 50% weltweit exportiert.
Der Standort Südhessen bietet uns viele Vorteile:
■ Das wichtigste Kapital ist für uns das gewachsene Know-how der 
Mitarbeiter. Sie sind mit Südhessen verwurzelt. 
■ Die zentrale Lage und die guten Verkehrsverbindungen erleichtern uns 
und unseren Kunden die Reisetätigkeit und bietet unseren Mitarbeitern 
eine attraktive Umgebung. 
■ Die vielfältigen und guten Hochschulen in Südhessen bilden die von 
uns benötigten neuen guten Mitarbeiter aus. 
■ Die stabile politische Lage in Hessen sichert den Firmen das 
(Über-)Leben
Durch Optimierungs- und Automatisierungsmaßnahmen versuchen wir 
den Standort zu sichern: Innovative Produkte, Senkung der 
Herstellungskosten, Steigerung der Produktqualität.
Der Standort Hessen ist genau der richtige!

www.datron.de



13. Thomas Köhl, Geschäftsführer Köhl GmbH, Rödermark

Nach wir vor gilt der Marketinggrundsatz, dass ein Unternehmen immer 
ganz nah am/im Markt produzieren und präsent sein sollte, um den 
bestmöglichen Unternehmenserfolg sicherzustellen. 
Hessen, insbesondere die Rhein-Main-Region, liegt mitten in 
Deutschland und im Zentrum des vereinten Europas. 
Darüber hinaus verfügt Hessen über eine sehr gute Infrastruktur mit 
hervorragender Verkehrsanbindung und hoher Wohn- und Arbeitsqualität. 

www.koehl.com

14. Ralf Lausmann, Controlling WERKSTOFF + FUNKTION Grimmel 
Wassertechnik GmbH, Ober-Mörlen

Unsere Heimat Hessen - im Zentrum Europa´s und der Welt - ist für 
nahezu alle Branchen der ideale Kristallisationspunkt für das heutige 
globale Wirtschaftsstreben. 

www.werkstoff-und-Funktion.de

15. Patricia Preikschat, Geschäftsführerin SurTec Deutschland 
GmbH, Zwingenberg

"Zwingenberg in Hessen: Zentral in Deutschland und nahe an der Welt" 
Für uns als chemieverarbeitenden Betrieb ist die Infrastruktur mit 
Forschungsinstituten und der immer noch vorhandenen Großchemie 
einzigartig gut. 
Unsere Kunden im In- und Ausland erreichen wir zügig über Autobahn, 
Bahn, Rhein und Flughafen. 

www.surtec.de



16. Dr. Johanna Höhl, Geschäftsführerin Kelterei Wilhelm Höhl 
Hochstadt GmbH & Co., Maintal

Nur Hessen kann den Bogen von Hightech zu Apfelwein spannen. Und
nur Hessen hat ein so liebenswertes Getränk wie den Apfelwein als 
lebendiges und sympathisches Stück hessische Lebenskultur 
aufzuweisen. 
Deshalb fühlen wir uns als älteste Kelterei Deutschlands auch nur hier 
am richtigen Fleck. 

www.hoehl-hochstadt.de

17. Oskar Dernbach, Kaufmännischer Betriebsleiter SWS 
Spezialwerkzeuge GmbH, Schlüchtern

Für mich sprechen viele Gründe für den Standort Hessen, die 
entscheidend sind für unser Unternehmen:
■ Die national und international verkehrsgünstige Lage - zentral mitten in 
Europa. 
■ Die hochqualifizierten Mitarbeiter mit äußerst umfangreichen Produkt-
und Methodenkenntnissen. Unsere Mitarbeiter leben gerne in Hessen 
wegen des hohen Freizeitwertes. Freizeitwert und moderne Arbeitsplätze 
helfen leistungsbereite Mitarbeiter zu finden. 
■ Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Organisationen und 
Institutionen wie RKW Hessen, VDMA, Stadt- und Kreisverwaltung 
und Agentur für Arbeit ist sehr gut. 
■ Innovativ, Kompetent und lösungsorientiert kennen uns unsere Kunden 
im Sachgebiet der Spezial-Spannsysteme Made in Germany.
■ Wir setzen auf die Ausbildungsfähigkeit der Jugend und haben die 
Ausbildungsstellenzahl erhöht, damit auch in den nächsten 
Jahren sehr gute Fachkräfte in der Region tätig sind.
■ Wir haben mehr als 10 neue Arbeitsplätze in den vergangenen 15 
Monaten geschaffen, weil wir den Standort Hessen gut finden.
Wir setzen auf Hessen als Produktionsstandort, weil wir davon ausgehen, 
dass auch von den Politikern die richtigen Rahmenbedingungen für 
erfolgreiches Produzieren erhalten und geschaffen werden. 

www.sws-spezialwerkzeuge.de



18. Eric Deliga, Geschäftsführer thermoSUN Deliga GmbH, Hanau

Der Flughafen und die Bankenstadt Frankfurt sind das kaufmännische 
Herz von Hessen. 
Der Waldreichtum macht Hessen lebens- und erlebenswert. 
Wir sind ein regionaler Anbieter im Bauwesen und leben von der 
Kaufkraft der privaten Hausbesitzer.

www.thermosun.de

19. Hans Dickert, Geschäftsführer Dickert Electronic GmbH, Cölbe

Das Motto unserer Firma: 
Wir fahren nicht der Arbeit hinterher, sondern holen die Arbeit zu uns! 
Das "wir" steht für meine Mitarbeiter und mich. Diese Botschaft gilt seit 
1984 (Start in die Selbständigkeit) und wird so von der Geschäftsleitung 
und den Mitarbeitern gelebt. Bisher erfolgreich.

www.dickert.net

20. Michael Monnheimer, Geschäftsführer Holzenergie Odenwald 
GmbH & Co. KG, Grasellenbach

Nur wenn wir in Hessen produzieren, können wir Mitarbeiter und Kunden 
glücklich machen



21. Klaus Horst Krömmelbein, geschäftsführender Gesellschafter 
CONNEX PAINT MIXING SYSTEMS GMBH, Roßdorf

Als international ausgerichtetes Unternehmen liefern wir Farbmisch-
Computer-Systeme zum Ausmischen von Autoreparaturlacken, 
Industrielacken und Druckfarben. Unser Exportanteil beträgt über 70%, 
weshalb die Nähe zum Flughafen Frankfurt bzw. Frankfurt-Hahn eine 
besondere Bedeutung hat. 
Die Leistungsfähigkeit unserer Lieferanten aus der Region und nicht 
zuletzt unsere gut ausgebildeten und motivierten Mitarbeiter sprechen 
ebenfalls für den Standort. 
Unsere Produktionsstückzahlen sind relativ gering, unsere Typen-Vielfalt 
ist relativ groß, so dass sich aus diesem Gesichtspunkt eine Verlagerung 
unserer Produktion ins Ausland - beispielsweise um Kosten zu sparen -
nicht rechnet. 

www.connex-gmbh.de

22. Ingo Schlüter, Ltd. Angestellter Energietechnik Kuntschar u. 
Schlüter GmbH, Wolfhagen-Ippinghausen

Die zentrale Lage in Deutschland und dadurch die kurzen Wege zu 
unseren Anlagen im gesamten Bundesgebiet sparen erhebliche Kosten. 
Wir profitieren außerdem von der Nähe zu Universitäten und 
Hochschulen um das dort gesammelte Wissen nutzen zu können. 

www.energie-ks-gmbh.de



23. Heidrun Wagner-Turczak, Geschäftsführerin WIWA Wilhelm 
Wagner GmbH & Co. KG, Lahnau

Wir sind hier geboren, mit unserer Heimat verwachsen und mit den
Menschen unserer Region verbunden. 

www.wiwa.de

24. Michael Monnheimer, Geschäftsführer Holzwerk Grasellenbach 
Monnheimer GmbH + Co. KG, Grasellenbach

Unser Rohstoff aus der Region, verarbeitet durch Mitarbeiter aus der 
Region ergibt ein Endprodukt für die Region: Holzpellets und Holzbriketts

25. Jörg Panne, Geschäftsführer Allendorfer Fabrik Ing. Herbert 
Panne GmbH, Greifenstein

Mit 3% weniger Eigennutz 
können wir 100% Gemeinschaft erreichen 
und letztlich viel mehr als 3% profitieren. 

www.panne.de



26. Robert Keilmann, Geschäftsführer KSL Keilmann 
Sondermaschinenbau GmbH, Lorsch

Standortfrage? Eindeutig pro Hessen 

Wir können hier zwar nicht billiger sein, als die Rumänen oder die 
Chinesen, aber wir können deutlich besser sein! 

Als mittelständiges Familienunternehmen produzieren wir seit mehr als 
40 Jahren im hessischen Lorsch innovative Sondermaschinen zur 
Verarbeitung technischer Textilien. Mit einem Exportanteil von ca. 90% 
agieren wir erfolgreich im internationalen Markt. Unsere automatischen 
Anlagen sind maßgeschneidert für die speziellen Kundenanforderungen 
und trotz oder gerade weil "made in Germany" überzeugt das 
hervorragende Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Unser solides Familienunternehmen ist gekennzeichnet durch Kontinuität, 
Vertrauen und Menschlichkeit, Fluktuation ist bei uns ein Fremdwort. 
Unser Erfolg beruht zu einem großen Teil auf unseren überaus 
motivierten und bestens ausgebildeten Mitarbeitern, die sich mit "ihrem 
Unternehmen" identifizieren. Das spezielle Know-how, das für unsere 
Branche notwendig ist, kann nur durch langjährige Erfahrung und 
entsprechende Qualifikationen erreicht werden. Wir haben es hier in 
Lorsch geschaffen, behalten es in unserer Hand und entwickeln es stetig 
weiter. 

Unser Standort bietet beste Möglichkeiten zum Knüpfen von 
Firmennetzwerken und enger Zusammenarbeit mit hiesigen 
Hochschulen, so dass wir Forschungsergebnisse direkt in die Praxis 
einfließen lassen. 

Wir setzen auf Lorsch in Hessen, zentral gelegen in der Mitte 
Deutschlands, im Herzen Europas mit perfekten Anbindungen in alle fünf 
Kontinente. 

www.ksl-lorsch.de



27. Volker Laitsch, Geschäftsführer Kächele Cama Latex GmbH, 
Eichenzell

Seit über 70 Jahren produziert die Firma Kächele-Cama Latex GmbH, 
kurz KCL genannt, Schutzhandschuhe für den Profibereich. Damit sind 
wir Deutschlands führender Schutzhandschuhhersteller mit Sitz in 
Eichenzell bei Fulda. 
Unsere Produkte reichen vom ästhetisch anspruchsvollen 
Haushaltshandschuh bis zum hochwertigen 
Chemikalienschutzhandschuh. Abgerundet wird das Programm durch 
Spezialitäten für Hitze-, Schnitt- und Kälteschutz sowie 
Schutzhandschuhen für den Einsatz unter hohen elektrischen 
Spannungen.

■ 70 Jahre Handschuh-Know-How bedeuten gewachsene Erfahrung 
■ 30 Jahre am Produktionsstandort in Osthessen und damit verwurzelt in 
der Region 
■ 400 km jeweils nach Hamburg und nach München, 470 km nach Berlin 
– mitten in Deutschland und auch Europa 
■ 190 Mitarbeiter am Standort in Eichenzell – (fast) alle aus der Region 
Osthessen 
■ 300 Mitarbeiter weltweit, jeder davon zu 110 % motiviert und 
ausgebildet 
■ 120.000 Gefahrstoffe – davor bieten zum Beispiel unsere 
Chemikalienschutzhandschuhe Schutz

■ 2000: Deutscher Gefahrstoffschutzpreis durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Sozialordnung 
■ 2005: Weltweit erster Schutzhandschuhhersteller mit TÜV-zertifiziertem
Schutzhandschuhkonzept 
■ 2006: Gütesiegel "Top-Innovator" bei den "TOP 100 2006" – verliehen 
durch Lothar Späth 
■ Seit vielen Jahren: Entwicklung von Schutzhandschuhen mit großen 
Kunden zusammen nach deren Anforderungen.

Warum sollten wir unseren Standort in Hessen irgendwohin verlagern, wo 
wir fernab "vom Schuss", d.h. von unseren Kunden sind und die oben 
genannten Vorteile nicht mehr hätten oder erst langwierig neu aufbauen 
müssten? 

www.kcl.de



28. Werner Kerber, Geschäftsführer KELA Ledertechnik GmbH, 
Kelkheim

Überzeugt, dynamisch und voller Tatendrang, treten die Hessen weltweit 
an. 
Allen voraus unser Ministerpräsident, der die hessische Wirtschaft sehr gut 
kennt. 
Wenn er reist durch die Lande, knüpft er für die hessische Wirtschaft so 
manche Bande. 
Seit er die Wirtschaft beeinflussen kann, geht es in Hessen sehr gut voran. 
Darum geht es überzeugend in Hessen so weiter, wir sind und bleiben bei 
den wirtschaftlichen Spitzenreitern. 
Den Weg dorthin hat unser Roland geebnet, der mit Sachverstand, 
Weitsicht und Fleiß vielen voraus ist, wie man weiß. 
Die hessische Wirtschaft ist weltweit anerkannt, das sollten alle wissen in 
unserm Land. 

www.kela-group.de

29. Herbert Sefcik, Geschäftsführer Angst + Pfister GmbH, Mörfelden-
Walldorf

Aufgrund der Ansiedlung vielseitiger Industrie- und Fertigungsunternehmen 
in Hessen finden wir als Beratungs- und Handelshaus von Industriebedarf 
im Bereich Dichtungen, Kunststoffe, Schläuche, Antriebstechnik und 
Schwingungstechnik gute Absatzmöglichkeiten. Im Ballungsgebiet 
Frankfurt/Darmstadt ist das größte Potential das gut ausgebildete Personal. 
Durch die zentrale Lage zum Flughafen ist auch eine schnelle Verbindung 
zur Muttergesellschaft in Zürich gewährleistet. Die wirtschaftliche Lage ist 
berechenbar und Hessen ist politisch stabil. 

www.angst-pfister.com



30. Dagmar Bollin-Flade Geschäftsführende Gesellschafterin der 
Christian Bollin Armaturenfabrik GmbH, Frankfurt am Main

Innovativ, kreativ, lebensfroh und gut erreichbar: Hessen gehört zu den 
interessantesten Wirtschaftsräumen Europas. Als mittelständisches 
Familienunternehmen in Frankfurt-Sossenheim entwickeln und 
produzieren wir Industrie-Armaturen für den Weltmarkt. Entscheidend für 
unseren Erfolg ist das Know-how unserer Mitarbeiter, unsere Flexibilität 
und Schnelligkeit. 
Für die Zukunft unseres Unternehmens ist es aber maßgeblich, dass 
Hessen – und speziell Frankfurt – seine Standortvorteile auch künftig 
behält. Das bedeutet für uns als international agierendes Unternehmen 
zum Beispiel: Erhalt der leistungsfähigen Verkehrsinfrastruktur mit dem 
Ausbau des Frankfurter Flughafens. Außerdem ist gerade für den 
Mittelstand ein weiterer Abbau bürokratischer Hemmnisse in den 
Verwaltungen von hoher Bedeutung. 

www.bollin.de

31. Hans-Jürgen Germerodt, Geschäftsführer Werkmeister GmbH, 
Wanfried

Wir produzieren in Hessen, weil sich nirgendwo auf der Welt eine
zuverlässigere Belegschaft findet! 
Sie hat es sich verdient, dass wir dem Standort treu bleiben. 

www.werkmeister-gmbh.de

32. Steffen Walter, Geschäftsführer Hema Maschinen- und 
Apparateschutz GmbH, Seligenstadt

Im Herzen Deutschlands und Europa mit perfekter Infrastruktur und hoch 
motivierten Menschen.

www.hema-gmbh.com



33. Klaus Usinger, Geschäftsführer K.U.K.T. GmbH, Gelnhausen

Wir fertigen technisch hochwertige Gummi- und Kunststoffteile. 60% 
davon gehen in den Export. 

Darunter auch in Länder wie Polen, China und Brasilien. 

Dies ist nur realisierbar wenn die Ausführung und Qualität so hochwertig 
ist, dass die Teile dort in gleicher Qualität nicht zu produzieren sind. 

Im direkten Umfeld sind optimale Ausbildungsmöglichkeiten für 
Kunststoff-und Kautschukformgeber und Techniker. Alle notwendigen 
Dienstleister sind in direkter Umgebung. 
Die Verkehrsanbindung ist optimal. 

Weshalb sollen wir verlagern? 

www.kukt.de

34. Ernst F. Voß, Geschäftsführer ROSS EUROPA® GmbH, Langen

Als innovativer Problemlöser in allen Industrien, die Bedarf an 
hochwertigen Automatisierungskonzepten haben, ist ROSS-Pneumatik
weltweit bekannt. Der Standort Hessen ist seit nunmehr 46 Jahren für 
unser Unternehmen wichtiger Erfolgsgarant. Die unmittelbare 
Verfügbarkeit von hervorragend ausgebildeten Fachkräften, die hoch 
entwickelte Infrastruktur mit hohem Mobilitätsniveau, das ausgeprägte 
internationale Flair, nicht zuletzt die starke mittelständische 
Wirtschaftsstruktur mit einer hohen Zuliefererdichte und die Möglichkeit, 
über Netzwerk-Projekte mit erstklassigen Forschungsinstituten eng zu 
kooperieren – dies alles im Zusammenspiel verhilft uns als 
qualitätsbewusstem Unternehmen mit globaler Ausrichtung bei der 
Verwirklichung anspruchsvollster Ziele und erweist sich Jahr für Jahr als 
wichtiger Baustein zur nachhaltigen Zukunftssicherung.

www.rosseuropa.com



35. Martin Heil, Geschäftsführer Kelterei Heil OHG, Laubus-
Eschbach

Apfelwein ohne Hessen? Hessen ohne Apfelwein? 
Beides klingt zu abwegig, um auch nur eine Sekunde an eine solche 
Möglichkeit zu denken. 
Wir haben hier tolle Mitarbeiter, die hinter dem Produkt und der Kelterei 
stehen und Verbraucher, die unsere Qualität und unsere Leistungen für 
die Region schätzen. 
Bei Besichtigungen schauen uns jährlich über 30.000 Besucher "auf die 
Finger" und überprüfen, ob wir unsere Sache auch richtig machen. 
Verantwortung für Lebensmittel, die wir nicht einfach von A nach B 
verlagern können. 

www.kelterei-heil.de

36. Michael M. Reiter, Geschäftsführender Gesellschafter 
Deutschmann Automation GmbH & Co. KG, Bad Camberg

Die Deutschmann Automation wurde 1976 - also vor genau 30 Jahren - in 
Idstein/Taunus gegründet und ist Hessen seitdem treu geblieben. Seit 
1999 sind wir in Bad Camberg ansässig und haben am 06. September 
2006 neue und größere Geschäftsräume bezogen. Bei der 
vorangegangenen Standortüberlegung wurde sehr schnell offentsichtlich
was wir an Hessen und dem Standort Bad Camberg haben: 
Autobahnanbindung in alle Richtungen, den ICE quasi vor der Tür und 
gleich zwei große Flughäfen in nächster Nähe. Dies ist für unsere 
internationalen Aktivitäten ein Aspekt. Dass wir einen langjährigen und 
treuen Mitarbeiterstamm aus der Umgebung haben, war jedoch der 
ausschlaggebende Punkt für unsere Entscheidung Pro Bad Camberg. 

www.deutschmann.de



37. Wolf Kaufmann, Geschäftsführer A. Schäfer Hehrmühle GmbH & 
Co. KG, Schlitz

Seit über 180 Jahren ist die A. Schäfer Hehrmühle GmbH & Co. KG in 
Familienbesitz und wird jetzt in der 4. Generation geführt. Mit ca. 20 
Mitarbeitern gehören wir zu den Mittelmühlen mit überregionalem 
Kundenkreis. 
Vor fast 10 Jahren haben wir die Herstellung des "GRANO" - Mehls mit in 
unsere Produktion aufgenommen. Dieses Mehl wird aus dem Getreide
der Qualitätsmarke "geprüfte Qualität Hessen" hergestellt und bietet 
unseren Kunden die Sicherheit, dass nur Getreide aus "kontrolliert -
integriertem" Landbau aus Hessen dazu verwendet wird. Die 
Jahresvermahlung in dem Segment Qualitätsmarke "geprüfte Qualität 
Hessen" beträgt zurzeit ca. 7500 to. Getreide. 
Eingebunden in dieses System sind 10 Bäckereien und 150 
Verkaufsstellen in Hessen. 

www.hehrmuehle.de

38. Wolfgang Sprunk, Geschäftsführer DALOG Mehrwertdienste 
GmbH, Weiterstadt

"Mit dem Standort Hessen befinden wir uns im Herzen einer 
globalisierten Welt mit kurzen Wegen innerhalb Europas und guten
weltweiten Verkehrsanbindungen. Mit einer prozessorientierten Logistik 
im Eingang, einer prozessorientierten Produktion sowie kurzen 
Transportwegen ist die Wertschöpfung von Produkten und deren Qualität 
besser als eine Produktion und erschwerte Logistik in Billiglohnländern. 
Hessen bietet uns qualifiziertes Personal, eine gute 
Mittelstandsförderung, sowie einen ausserordentlich hohen Freizeitwert." 

www.dalog-gmbh.de



39. Andreas Hadler, Leiter Entwicklung und Vertrieb der Hadler
GmbH, Felsberg

Der Standort Hessen, insbesondere Nordhessen ist attraktiv, deshalb 
entwickeln und produzieren wir hier hochwertige elektronische Produkte, 
teilweise als technologischer Marktführer. 
Unser Erfolg beruht auf der Zuverlässigkeit und Motivation unserer 
Mitarbeiter, die mit beiden Beinen auf dem Boden stehen. Tradition und 
Innovation lassen sich in Hessen besonders gut in dieser Kombination 
leben. So können wir auf unsere Mitarbeiter langfristig zählen. 
"Mitten in Deutschland im Deutschland der Mitte" bieten sich für unsere 
Mitarbeiter hervorragende Infrastrukturen gerade auch im Hinblick auf 
Wohnen, Freizeit und Erholung. 

www.hadler-gmbh.de

40. Reinhard Kipke, Geschäftsführer TROPACK Packmittel GmbH, 
Lahnau-Waldgirmes

Für TROPACK ist die zentrale Lage von Hessen wichtig - für Frachten 
bundes- und europaweit. Darüber hinaus befinden sich auch alle 
Hersteller unserer Produktionsanlagen in der Region von Wetzlar und 
Gießen ... und Hessen ist unsere Heimat! 

www.tropack.de



41. Dieter Rektorschek, Geschäftsführender Gesellschafter 
marburger Signier-Technik-Systeme Gmbh & Co KG, Marburg

Unsere Mitarbeiter sind unser wertvollstes Kapital. Sie alle sind mit 
unserer Region verbunden und erarbeiten sich mit Ihrem Einsatz, Wissen 
und Fleiß ihren Arbeitsplatz. Dies ist erfolgreich und unsere Kunden 
wissen dies zu schätzen! 

www.marburger-sts.de

42. Carl Peter Dege, Direktor die hauslehrer - Institut für 
Nachhilfepädagogik und Edu-Counseling, Hofbieber

Als geborener Hesse bin ich nach dem Studium in der Bundeshauptstadt 
Berlin nach Hessen zurückgekehrt und habe 1994 die Verwaltung 
unseres bundesweit tätigen pädagogischen Nachhilfeinstituts „die 
hauslehrer - Institut für Nachhilfepädagogik und Edu-Counseling“ mit 
inzwischen über 250 freiberuflichen Mitarbeitern hier eingerichtet. Die 
zentrale Lage in der Mitte Deutschlands mit den guten 
Verkehrsanbindungen und das unternehmerfreundliche Klima Hessens
haben mich neben der heimatlichen Verbundenheit dazu bewogen.Ich
lebe mit meiner Frau und unseren drei Kindern gerne in Hessen - wir sind 
hier verwurzelt - und kann von hier aus die weitere deutschlandweite 
Expansion unseres Instituts unter optimalen Arbeitsbedingungen 
erfolgreich organisieren. 

www.hauslehrer.de



43. K.-H. Zschille, Inhaber Schleiermacher-Zschille Bäckerei –
Konditorei, Bad Wildungen

Wir fühlen uns den Menschen insbesondere in Nordhessen verpflichtet.

44. Dr. Harald Hoppe , Bio-Catering Marbachshöhe GmbH, Kassel

Wir bereiten in unserer Kasseler Küche 100% Bio-Mittagessen für 
Schulen und Kindergärten und führen Bio-Restaurants und ein Bio-
Catering. Unsere Produkte zeichnen sich durch hohe Qualität, Ökologie 
und Regionalität aus. Dass wir im Sommer mit unserem hoch motivierten 
Team eine neue Großküche in Kassel beziehen werden, um in die 
bundesweite Expansion zu treten hat drei Gründe
■ Nordhessen ist das Zentrum der Republik und ein logistischer 
Spitzenstandort 
■ Die Region ist in den grünen Bereichen Spitze: Bio-Lebensmittel, 
Solarenergie und Kur-Angebote sind wichtige Standbeine Nordhessens 
■ Durch zahlreiche Kooperationsprojekte mit der Universität Kassel 
können wir unsere Innovationsführerschaft weiter ausbauen 

Diese Vorteile sind starke Argumente für Hessen – wir sind hier stark 
positioniert! 

www.bio-catering.de



45. Karsten D'ORO, Geschäftsführer ALLCOMPUTER, Neu-Isenburg

Hessen und der Ballungsraum Frankfurt-Rhein/Main hat eine starke 
Wirtschaftskraft. Die angesiedelten Firmen sind regional und global tätig. 
Die Welt kommt nach Hessen und ALLCOMPUTER kommt mit seinen 
Computern, Service und Schulungen in die Welt. 
Nur hier finden wir unsere hoch motivierten und fachlich qualifizierten 
Mitarbeiter, die die Probleme und Wünsche unserer Kunden lösen. 
Die Vielfalt an Aufgaben und die Vielzahl unterschiedlicher Branchen 
macht Hessen zu einer interessanten und starken Gemeinschaft in der 
Unternehmen wachsen können. 

www.allcomputer.de

46. Klaus Piechotta, Geschäftsführer JOTA GmbH, Gelnhausen

Als Systemhaus für ganzheitliche IT-Lösungen in der Produktions- und 
Lagerlogistik, mit eigener Software-Entwicklung, sind wir bundesweit 
tätig. 
Deshalb ist unser Standort in Hessen und somit in der Mitte 
Deutschlands - auch wegen der guten Infrastruktur - besonders wichtig. 
Hier in Hessen haben wir erstklassiges Personal gefunden. 
Außerdem dürfen wir in Gelnhausen dort wohnen und arbeiten, wo 
andere Leute Urlaub machen. 

www.jota-gmbh.com



47. Thomas Pargen, Inhaber Cartridge World Wiesbaden, Wiesbaden

Wir produzieren in Hessen, unter anderem weil öffentliche Einrichtungen 
wie die IHK und das Arbeitsamt professionell arbeiten. 

www.cartridgeworld.de

48. Wilfried Stamm, Geschäftsführer Erich Kramer GmbH & Co. KG 
Metallverarbeitung, Wetzlar

„Made in Hessen“
Nicht nur Worte, sondern ein Versprechen für Qualität und Kompetenz. 

www.erich-kramer.de

49. Katja Wagner, Geschäftsführerin ERWA Print Medien GmbH, 
Haiger

Weil Hessen das geographische Zentrum aller Aktivitäten sein muss! 
Weil Hessen die Mitte Deutschlands ist, ein idealer Standort für 
bundesweite Unternehmungen! 

www.print-promotion.de



50. Markus Gauer, Geschäftsführer Gauer Daten- und 
Aktenvernichtungs GmbH, Wiesbaden

Wir sind hier, weil wir in der Nähe unserer Kunden sein wollen. 
Außerdem bietet Hessen eine hervorragende Infrastruktur und liegt 
logistisch optimal. Nicht zu vergessen: Ich bin hier geboren und finde, 
Hessen ist einfach schön! 

www.gauer.de

51. Hans Heinl, Geschäftsführer Litens Automotive GmbH, 
Gelnhausen

Wir als kanadischer Automobilzulieferer haben uns vor 20 Jahren 
entschlossen in Hessen eine Produktionsstätte zu eröffnen. Das mögen 
damals 101 gute Gründe gewesen sein. Wir haben aber keinen Grund 
hier wieder wegzugehen.

www.litens.de



52. Dieter Stemmer, Vorstand Arnold AG, Friedrichsdorf

Unser Unternehmen ist seit 1924 in der Region Frankfurt tätig. Für diese 
Region und somit für ganz Hessen spricht die sehr gute 
Verkehrsanbindung (S-Bahn-Anbindung, Autobahnnähe und der 
Flughafen Frankfurt). 
Unsere Kunden haben sehr kurze und schnelle Wege. 
Außerdem fühlen wir uns unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sehr 
verbunden, sie bringen die Leistung, die unsere Kunden erwarten.

www.arnold.de

53. Sonja Liccese, Geschäftsführerin Aluprof Aluminiumprofile 
GmbH, Freigericht-Altenmittlau

Wir befinden uns im "Nabel" - im Mittelpunkt Europas und es ist ein 
Leichtes, durch die gute Infrastruktur unsere Kunden und Lieferanten im 
übrigen Europa relativ schnell zu erreichen. 
Außerdem sehen wir es als unsere soziale Verantwortung, nach 
immerhin 30 Jahren am Standort Hessen auch weiterhin für unsere 
Mitarbeiter "vor Ort" zu sein, damit diese ihre familiären und sozialen 
Kontakte beibehalten und somit motiviert ihre Aufgaben im beruflichen 
Alltag erledigen können.

www.aluprof.de



54. Karl-Heinz Gloe, Geschäftsführer Erich Jaeger GmbH + Co. KG, 
Friedberg

Wir sind seit 1927 in Hessen zu Hause – zuerst in Bad Homburg, seit 
2000 in Friedberg – und das ist für uns ein Grund zum Feiern: Dieses 
Jahr begehen wir unser 80-jähriges Firmenjubiläum. Doch es ist nicht nur 
die Tradition, die uns hier hält. 
Als international in der Automobilbranche tätiges Unternehmen ist es für 
uns äußerst wichtig, an einem zentralen Standort präsent zu sein, um 
unsere Kunden möglichst schnell erreichen zu können. Und was wäre da 
günstiger als ein Standort in der Wetterau im Herzen Hessens, im Herzen 
Deutschlands, im Herzen Europas? Hinzu kommt die exzellent 
ausgebaute Infrastruktur mit guten Autobahnanbindungen und der 
internationalen Drehscheibe für Flugverkehr in Frankfurt. 
Mit seinen zahlreichen Universitäten und Fachhochschulen ist der 
Standort Hessen auch in der Wissensinfrastruktur sehr gut aufgestellt, so 
dass wir kompetente Mitarbeiter direkt vor Ort rekrutieren können. Damit 
können wir auch weiterhin in und für Hessen innovativ bleiben, um den 
Standort zu stärken. 

www.erich-jaeger.de

55. Marcus Schneider, Geschäftsführer SCS Schneider GmbH, 
Fuldabrück

Die zentrale Lage mitten in Deutschland ist für unser Unternehmen ein 
wesentlicher Standortvorteil. Kassel bietet aufgrund seiner Infrastruktur 
eine beispielhafte Verkehrsanbindung durch Autobahnen in alle 4 
Himmelsrichtungen und einer sehr guten ICE-Anbindung, die es uns 
ermöglicht, binnen 3 Stunden fast jede Großstadt Deutschlands zu 
erreichen. Somit sind wir schneller bei unseren Kunden und haben
dadurch einen deutlichen Zeitgewinn. 

www.ecojet.com



56. Tobias Selzer, Geschäftsführer SELZER Fertigungstechnik 
GmbH & Co. KG, Driedorf

SELZER ist ein mittelständisches Familienunternehmen mit einer 
Erfolgsgeschichte, welche nun ununterbrochen seit 84 Jahren an dem 
Standort in Mittelhessen geschrieben wird. 
Bedingt durch unsere zentrale Lage können wir bei allen unseren Kunden 
aus der Automobil- und Zulieferindustrie in ganz Deutschland innerhalb 
weniger Stunden präsent sein, ein entscheidender Vorteil bei der immer 
intensiver werdenden Zusammenarbeit bei komplexen 
Entwicklungsumfängen. Unsere Mitarbeiter sind hochmotiviert und mit 
unserem Standort fest verwurzelt, ein wichtiges Kriterium für Konstanz 
und Identifikation mit unseren Unternehmenszielen. 
Auch wenn wir internationale Aufgabenstellungen als Herausforderung 
annehmen, wird unser mittelhessischer Standort weiterhin Zentrum
unseres Handelns bleiben. 

www.selzer-automotive.de

57. Jürgen Lohse, Geschäftsführer und Inhaber ELKAS GmbH & Co. 
KG, Gladenbach

Wir produzieren seit mehr als 50 Jahren sehr gern in Hessen, weil wir 
und unsere Mitarbeiter auch in Zukunft in Deutschland leben und arbeiten 
wollen. 
Nur wenn wir uns voll und ganz für den Standort Hessen einsetzen, 
schaffen wir eine Zukunftsperspektive für Deutschland. 

www.elkas.de



58. Detlev Struckmeier, Geschäftsführer Wissel Feuerschutz GmbH, 
Frankfurt

Der Standort Hessen zeichnet sich durch wirtschafsfreundliche 
Rahmendbedingungen, exzellente Verkehrsanbindungen und 
ausgezeichnete Kooperation zwischen Wirtschaft und Universitäten aus. 

www.wissel-feuerschutz.de

59. Holger Loh, Geschäftsführer Kunststoffverarbeitung und 
Werkzeugbau LOH, Wetzlar

Wer für sich Lebensqualität beansprucht, muss Zufriedenheit der 
Menschen und Werte in seinem Umfeld schaffen! 

www.lotep.de



60. Dr. Ralf Dostatni, Geschäftsführer Milenia Biotec GmbH, Bad 
Nauheim

"Ein Grund für Hessen ist dessen geographische Lage. Im Herzen von 
Deutschland gelegen, kann man alle großen Zentren (Hamburg, Berlin, 
München) per Auto, aber auch Flugzeug und Bahn, innerhalb eines 
Tages erreichen. Die Nähe zum internationalen Flughafen in Frankfurt 
gewährt unseren weltweiten Partnern, aber auch uns selbst, zügige 
Zustellungen der Waren. Durch die Größe des Flughafens, wird er von 
allen wichtigen Airlines angeflogen und es gibt in die meisten Zentren 
dieser Welt Direktflüge. Das ist einfach super in Hessen!" 

www.milenia-biotec.de

61. Alexander Vogler, Geschäftsführer ACT Systems GmbH, Asslar

Ich produziere in Hessen, weil ich mich mit meiner Heimatregion sehr 
verbunden fühle. Darüber hinaus sind am Standort Hessen qualifizierte 
Fachkräfte leichter zu bekommen als anderswo. 

www.actechsystems.de



62. Erich Michel, Geschäftsführer der kff - Kurhessische 
Fleischwaren GmbH, Fulda

"Aus der Region für die Region" das ist seit über 30 Jahren unser Motto, 
mit dem wir zur Förderung und Erhaltung der Landwirtschaft in 
Osthessen und der Wiederbelebung traditioneller Fleischerei-Rezepturen 
beitragen. Das Metzgerhandwerk basiert wie kein anderes auf dem 
Vertrauen in die Herkunft der Tiere, die wir verarbeiten und auf dem 
handwerklichen Können unserer rund 340 Mitarbeiter. Langfristige 
Verträge mit ausgesuchten Bauern aus der Region, ein eigener 
Schlachthof in Fulda und möglichst authentische Herstellungsverfahren 
sind unser Weg, den Anforderungen unserer Kunden gerecht zu werden. 
Dabei kommt uns auch die hervorragende Luft und saubere Landschaft 
der Rhön zu Gute. Der Erfolg gibt uns recht: Im Herzen von Deutschland 
produzieren wir heute für Kunden in ganz Europa und profitieren dabei 
von der zentralen Lage Hessens, der Drehscheibe zur Welt. 

www.kurhessische.com

63. Jens Fernholz, Inhaber Fernium Aquaristikgroßhandel, Sinn

Als Produzent von individuellen Aquarien- und Terrarienlösungen sind wir 
bundesweit bekannt geworden. Glaslieferungen können wir nur mit 
unserem eigenen Lieferservice bieten, da wir zentral in Germany 
produzieren, können wir unseren Kunden kostengünstige, sichere und 
schnelle Lieferungen garantieren. 

www.fernium.de

64. Herr Stowasser, Inhaber formica Grünflächen- und Forstarbeiten, 
Braunfels

Wir haben in Hessen gegründet, weil wir hier leben und denken, dass in 
Hessen noch viele gute Geschäfte zu machen sind.



65. Thomas Storll, Firmeninhaber Storll - Herstellung und Vertrieb 
bodengleicher Duschelemente, Lohra

Unsere Firmenzentrale ist in Hessen, weil Hessen zentral in Deutschland 
liegt. Aber auch der günstige Gewerbesteuerhebesatz spricht für unseren 
Standort. Nicht zu vergessen sind hierbei natürlich die privaten Gründen: 
Familie, Freunde und Haus machen Hessen lebenswert.

66. Günther Battenberg, Geschäftsführer Battenberg ROBOTIC 
GmbH & Co. KG, Marburg

Eine hohe interdisziplinäre Systemintelligenz entscheidet über Erfolg und 
Marktstellung unserer Produkte im globalen Wettbewerb. 
Die Infrastruktur in Hessen und unsere Standortnähe zur Universität 
Gießen-Marburg sichert uns die notwendigen Ressourcen und eröffnet 
uns gleichzeitig neue richtungsweisende Entwicklungen der Messrobotic
für die Unterstützung eines zukunftstragenden Technologiestandortes 
Marburg. 

www.battenberg.biz

67. Renate Sauerbier, mitarbeitende Unternehmerfrau im Handwerk 
Matthias Sauerbier GmbH & Co. KG, Eiterfeld-Großentaft

H Hessen ist unsere Headline 
E Elan ist unsere Stärke 
S Sensationell sind unsere Ideen 
S Super sind unsere Produkte 
E Exzellent sind unsere Mitarbeiter 
N Natur finden Sie in unserer Region



68. Peter W. Schmidt, Geschäftsführender Gesellschafter GRS 
Schaltanlagen GmbH, Darmstadt

Wir realisieren mit 30 jähriger Erfahrung Projekte von der Planung bis zur 
Inbetriebnahme im Rhein-Main-Gebiet, einem guten Standort, mit allem 
was dazugehört: 

■ Das Kundenpotenzial ist vorhanden und wird genutzt. Viele unserer 
Kunden haben Ihren Standort in der näheren Umgebung. 
■ Wir haben eine gesunde Mischung in der Belegschaft. Durch die Nähe 
zur Hochschule finden wir gut ausgebildete, qualifizierte Fachkräfte. 
■ Unser Standort trägt zur Mitarbeiterbindung wesentlich bei. 

Wir jedenfalls gehen nicht nach Osten, sondern bleiben gerne in 
Darmstadt - Hohe Qualität, Termintreue und faire Preise sind unsere 
Leitsätze. 

www.grs-schaltanlagen.de

69. Georg Köhler, Geschäftsführer System Alliance GmbH, 
Niederaula

Für eine der führenden Stückgut-Kooperationen in Deutschland – zu 
unserem Verbund gehören 39 nationale Betriebe mit rund 10.000 
Beschäftigten und 6.000 Verteilerfahrzeugen – ist eine zentrale 
geographische Lage und eine perfekte Infrastruktur besonders wichtig. 
Mit unseren hoch engagierten Mitarbeitern aus der Region betreiben wir 
schon seit 1992 unseren zentralen Umschlag sowie unsere 
Systemzentrale in Niederaula – und das mit viel Erfolg. Mit unmittelbarer 
Anbindung an die Autobahnen A4, A5 und A7 bieten wir unseren 
angeschlossenen Betrieben in Deutschland, aber auch unseren Partnern 
in 20 weiteren europäischen Staaten, eine leistungsfähige speditionelle
Drehscheibe für Stückgut. Unser Ziel: Eine starke Leistung für zufriedene 
Kunden! Alles in allem, beste Gründe für den (Logistik-) Standort 
Hessen…

www.systemalliance.de



70. Marc Dücker, Inhaber Dücker – Medizintechnik, Melsungen

Unser Familienunternehmen hat 90% der Kunden in Deutschland. 
Da ist die zentrale Lage im Herzen Deutschlands sehr vorteilhaft. 
Durch die gute Infrastruktur können unsere Kunden überall schnell 
erreicht werden. 
Als Produktionsunternehmen für medizinische Einmalprodukte und 
Reparatur-Service für chirurgische Instrumente, profitieren wir hier in 
Melsungen (Nordhessen) durch einen der größten Hersteller von 
medizinischen Produkten. Dadurch ist unser Standort Melsungen weltweit 
bekannt geworden. 

www.duecker-medizintechnik.de

71. Christoph Göbel, Mitglied der Niederlassungsleitung Friedrich 
Zufall GmbH & Co. KG, Fulda

Hessen - speziell Fulda - ist der ideal zentrale Standort für uns als 
Logistikdienstleister. Die geographische Lage - mitten in Deutschland, im 
Herzen Europas ist unser Vorteil. Von hier aus bedienen wir ein riesiges 
Absatzgebiet. In acht LKW-Stunden Fahrzeit erreichen wir Warschau wie 
auch Paris, London und Mailand, Paris oder Bratislawa. 
Zum anderen: Die Menschen, die wir alljährlich für unseren Beruf wie für 
unser Unternehmen begeistern können, stehen loyal zu uns, weil sie 
heimatverbunden und bodenständig sind. So sind viele Karrieren in 
unseren Unternehmen gestartet worden und die Fluktuation ist äußerst 
gering. 
Wir investieren in unseren ideal zentralen Standort. Wir tun das gerne 
und werden dies auch weiter tun, weil sowohl die Logistikdrehscheibe 
Fulda als auch die Menschen es wert sind. 

www.zufall.de



72. Matthias F. Treutner, Geschäftsführer s.a.d Systemanalyse und 
Design GmbH, Kassel

Ein Standort mit Qualität - Lebensfreunde pur! 
101 Gründe - da fällt jedem zuerst die offensichtlich gute Lage Hessens 
und insbesondere Kassels ein. Wir schätzen diesen Vorteil, in der Mitte 
Deutschlands zu arbeiten und zu leben sehr. Die dadurch 
ausgezeichnete Anbindung an die Verkehrsinfrastruktur macht Hessen -
vor allem auch für uns als KMU - zu einem ausgezeichneten Standort. 
Darüber hinaus bietet Kassel und Nordhessen mit seinen Einrichtungen
wie Gründerzentren, Technologieparks, den guten und problemlosen 
Kontakten zur Uni Kassel aber auch seinen Kulturellen- und 
Freizeitmöglichkeiten wie die documenta, Kultursommer, Bergpark und 
Museumslandschaft mehr als 1001! Gründe sich als Unternehmen und 
Mitarbeiter hier niederzulassen. Damit ist Nordhessen insgesamt ein 
Standort mit hoher Qualität in allen Lebensbereichen. 
Zusammen machen wir noch mehr draus! 

www.sad-net.de

73. Markus und Oliver Fröhner, Geschäftsführer ft-fertigungstechnik
GmbH, Viernheim

Die ft-fertigungstechnik GmbH ist seit 40 Jahren im südhessischen 
Viernheim ansässig. Unsere zentrale Lage mit der sehr guten Verkehrs-, 
und Lieferantenstruktur ist ein sehr wichtiger Faktor für unseren Erfolg. 
Die gut ausgebildeten und qualifizierten Fachkräfte im Raum Viernheim 
tragen einen weiteren, wesentlichen Beitrag zum STANDORT HESSEN 
bei. 

www.ft-fertigungstechnik.de



74. Haci Güventürk, Geschäftsführer purus Gebäudereinigung, 
Wiesbaden

Wir sind ein alteingesessener, renommierter Gebäudereinigungs-
Meisterbetrieb mit Standort in der schönen Hessischen Landeshauptstadt 
Wiesbaden. 
Wir fühlen uns in Hessen sehr wohl, denn hier sind uns doch alle 
Möglichkeiten gegeben. Wir haben eine hervorragende Infrastruktur, eine 
direkte Nähe zum Frankfurter Flughafen und jede Menge Unternehmen, 
die zu Weltmarktführern gehören. Unser Kundenstamm ist im gesamten 
Rhein-Main-Gebiet verteilt. Die gute Lage und Verkehrsanbindung 
ermöglichen uns immer eine schnelle Erreichbarkeit, was für unser 
Unternehmen von immenser Wichtigkeit ist, da wir absolut service- und 
kundenorientiert handeln und eine 24- stündige Rufbereitschaft anbieten. 
Wir erhalten hier die Fachkräfte, ohne die wir als Dienstleister
aufgeschmissen wären. Einen idealeren Standort für ein Unternehmen 
als Hessen gibt es nicht. 

www.purus.de

75. Reinhold Breinbauer und Uwe Hofmeier, geschäftsführende 
Gesellschafter der Umfotec GmbH & Co. KG, Darmstadt

Wir sagen ja zum Produktionsstandort Hessen, weil wir selbst Hessen 
sind, weil die Standortbedingungen einfach passen, weil Infrastruktur und 
Verkehrsanbindungen stimmen, weil wir durch den Wissensstandort 
Darmstadt gut ausgebildete Mitarbeiter beschäftigen können. 

www.umfotec-gmbh.de



76. Rainer Buchmann, Geschäftsführer Menz Holz GmbH & CO.KG, 
Ehrenberg-Reulbach

Menz Holz ist ein holzverarbeitender Betrieb und stellt u.a. Möbel für den 
Außenbereich sowie Sicht- und Windschutzprodukte in der Rhön her. Es 
gibt kein Unternehmen in Europa, das diese Produkte mit dieser Qualität 
(Witterungsbeständigkeit, Oberfläche) herstellen kann. Durch weltweit 
patentierte, eigenst für Menz Holz entwickelte Verfahren stellen wir 
Thermoprodukte her, die vergleichbare Eigenschaften wie Tropenhölzer 
vorweisen. Die Oberfläche unserer Möbel ist so perfekt wie bei einem 
Möbelstück für das Wohnzimmer. Spezialmaschinen arbeiten auf 
tausendstel Millimeter genau. Unsere Produkte sind extrem langlebig, wir 
geben 10 Jahre Garantie. 
Qualitativer Marktführer in Europa konnten wir nur werden, da wir 
insbesondere bei den Rohstoffen und bei der Verarbeitung 
kompromisslos auf höchster Qualität bestehen. Dazu benötigen wir ein 
Umfeld, das wir nur in Hessen, speziell in der Rhön, vorgefunden haben. 
Wir werden schon aus Eigeninteresse nicht wie unsere Wettbewerber in 
Billiglohnländer ausweichen, sondern auch in Zukunft weiter in Hessen 
mit ca. 100 Holzspezialisten produzieren und unsere Zukunft erfolgreich 
gestalten. 

www.menzholz.de



77. Jürgen Klein, Geschäftsführer CargoNetwork GmbH & Co. KG, 
Niederaula

Koordination und Planung ist in der Logistik alles. CargoNetwork ist der 
Spezialist für Auftrags- und Tourenoptimierung und sorgt dafür, dass 
Stückgut-Ladungen bundesweit über Wechselbrücken schnell, sicher und 
effizient ihr Ziel erreichen. Dafür fassen wir Ladungen unserer Kunden zu 
Linienverkehren zusammen und helfen Transport- und 
Logistikunternehmen dabei, Leerfahrten zu vermeiden. Das senkt nicht 
nur die Kosten für die Kunden, sondern reduziert auch die 
Umweltbelastung. 
Schon seit Beginn der Unternehmenstätigkeit im Jahre 1997 war und ist 
der Sitz des Unternehmens in Nordhessen angesiedelt. Dies aus guten 
Gründen: die zentrale geografische Lage des Bundeslandes Hessen, die 
verkehrsgünstige Lage, sowie die Ansiedlung zahlreicher 
Logistikunternehmen in der Region. Nicht umsonst hat sich dieser
Standort zum Logistik-Standort überhaupt in Deutschland mit überaus 
guten Rahmenbedingungen für Transport- und Logistikunternehmen 
entwickelt. 

www.cargonetwork.de

78. Rudolf Barget, Inhaber KWB Maschinenbau GmbH, Freigericht-
Altenmittlau

Hessen, insbesondere der Main-Kinzig-Kreis mit seinem dichten Angebot 
an fachlicher Kompetenz in allen Bereichen, ist die Heimat unserer 
engagierten Mitarbeiter. Welchen Grund sollte es geben, diesen Standort 
zu verlassen? Der größte Teil unserer Lieferanten und Zulieferer ist in 
unserer Nähe platziert, d.h. unsere Beschaffungskosten sind aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht in einem akzeptablen Rahmen. Das hilft 
uns, aber auch unseren Kunden, vor allem aber auch unserer Region. 

www.kwb-maschinenbau.de



79. Rainer Mann, Geschäftsführer Wächtersbach Keramik - Otto 
Friedrich Fürst zu Ysenburg und Büdingen GmbH, Brachttal

Unser Standort ist in Hessen, weil das Know-how im Bereich Keramik 
und Wertschöpfung in Deutschland erhalten bleiben müssen. Wir wissen, 
dass unsere Mitarbeiter effizienter arbeiten, als anderswo. Unsere 
Mitarbeiter stehen für Kompetenz und Qualitätsbewusstsein. Gemeinsam 
mit der guten Verkehrsanbindung der Region gibt uns das eine gute 
Basis, um dem Unternehmen Perspektive und den Mitarbeitern 
Arbeitsplätze zu geben. 

www.waechtersbach.com

80. Alexander von Both, Geschäftsführer aqua-terra Bioprodukt 
GmbH, Griesheim

Seit 1984 beschäftigen wir uns mit der Entwicklung, Herstellung und dem 
Vertrieb von biologischen Nährböden. Unsere qualitativ hochwertigen 
Produkte stellen besonders hohe Anforderungen an den gesamten 
Forschungs- und Produktionsbereich. Dazu benötigen wir qualifizierte 
Mitarbeiter. Spezialwissen im Biologie- und Chemiebereich ist an 
unserem südhessischen Standort sehr gut verfügbar – das ist in anderen 
Teilen der BRD keine Selbstverständlichkeit. 
Unser Sortiment umfasst zur Zeit ca. 50 Produkte, die in der 
Bundesrepublik Deutschland und im benachbarten Ausland z.B. 
Österreich, Niederlande, Schweiz, Spanien, Türkei, Italien und Kroatien 
vertrieben werden. Unsere Kunden in Europa sind auch dank der Nähe 
zum internationalen Flughafen Frankfurt gut zu erreichen. Unsere
Rohstofflieferanten befinden sich in unserer Nähe. 
Nicht zu vergessen ist auch, dass das Land Hessen mittelständischen 
Gewerbebetrieben günstige Gründungs- und Wachstumsfinanzierungen 
anbietet. Die Darlehenskonditionen sind gegenüber den allgemeinen 
Kreditanstalten wesentlich günstiger. 
Der Gewerbesteuerhebesatz an unserem Standort liegt unter dem Niveau 
vergleichbarer Gemeinden. 
Auch die lobenswerte Unterstützung durch Organisationen wie die IHK 
und das RKW Hessen spricht für unseren Standort in Südhessen. 

www.aqua-terra.de



81. Markus Obermayer, Geschäftsführer Polytop Autopflege GmbH, 
Dreieich

Seit der Gründung im Jahre 1983 entwickelte sich unser inhabergeführtes 
Unternehmen zu einem der führenden Hersteller von Reinigungs-, Pflege-
und Veredelungsprodukten für den Einsatz in allen Bereichen der 
Reinigung und Aufbereitung von Kraftfahrzeugen. Wir garantieren 
unseren Kunden ein höchstes Maß an Produktqualität und 
Zuverlässigkeit – „made in Hessen“. Das können wir, weil wir 
qualitätsbewusste und zuverlässige Mitarbeiter haben, die über 
entsprechendes Know-how und Einsatzbereitschaft verfügen. Unsere 
internationalen Kunden erreichen wir vom Rhein-Main-Gebiet schnell und 
unkompliziert. Die Unternehmensdichte und das wirtschaftsnahe Umfeld 
unterstreichen die Dynamik und das Potenzial der Region. 

www.polytop.de

82. Ricardo Carrasco, Geschäftsführer UNO-SPED Speditions
GmbH, Erlensee

Hessen liegt mitten in Deutschland und international ist über das 
Drehkreuz Frankfurt alles gut erreichbar. Die zentrale Lage und die gut 
ausgebaute Verkehrsinfrastruktur sind für uns erfolgsentscheidend. Von 
unserem Standort in Erlensee erreichen wir so unsere Kunden 
zuverlässig und pünktlich. 
Außerdem stimmt hier das Umfeld, mit kompetenten Ansprechpartnern im 
wirtschaftlichen Umfeld. Bei uns dreht sich alles von Hessen aus! 

www.uno-sped.de



83. Dieter Hopf, Geschäftsführer Gitarren Hopf, Taunusstein

Seit 1696 baut die Familie Hopf Musikinstrumente. Seit 1949 haben wir in 
Taunusstein-Wehen Wurzeln geschlagen und produzieren erstklassige 
Sologitarren, die auf den Bühnen der ganzen Welt gespielt werden. Über 
4.000 Meistergitarren sind hier bereits gebaut worden, zahlreiche 
Neuerungen entstanden. Gitarrrenbau ist ein Kunst-Handwerk. Dazu 
braucht man hervorragende Fachkräfte und die habe ich hier in 
Taunusstein. Meine Erfahrung ist: Die Qualität, die ich brauche, 
bekomme ich derzeit nur hier. 

www.hopfguitars.com

84. Bernd Strunk, Inhaber Häfner + Strunk Kfz.Service GmbH & Co. 
KG, Kassel

Unsere Aufgabe als Unternehmer in Hessen sehen wir in erster Linie 
darin, Arbeitsplätze zu sichern und wenn möglich weiter auszubauen. Wir 
glauben, dass Mitarbeiter, die Ihr Geld in der Region verdienen es auch 
überwiegend dort wieder ausgeben werden und so der 
Wirtschaftskreislauf auf positive Weise beeinflusst wird.



85. Matthew Meredith, Vorstand Ice Age Ice AG, Maintal

Hessen: Das ist die Mitte Deutschlands und die Mitte Europas. Hessen 
bietet eine hervorragende Logistik-Infrastruktur - von Hessen aus steht 
der Weltmarkt vor der Tür. In Hessen bekommt man starke 
Unterstützung, z.B. von der IHK und den Arbeitsämtern, konsequent seit 
der Existenzgründungsbeihilfe. 
Ice Age Ice liefert bundesweit abgepackte Eiswürfel und Crushed Ice und 
strebt an, diese Produkte auch international zu vertreiben. Hessen ist 
deshalb für uns das beste Bundesland, der beste Standort, an dem wir 
arbeiten können. 

www.iceageice.de

86. Kurt Kohlhage, Inhaber Molkerei Hüttenthal Inh. Kurt Kohlhage 
e.K., Mossautal

Die Molkerei Hüttenthal ist in der lieblichen Region Bergstraße-Odenwald 
(UNESCO GEOPARK) zwischen den Metropolen Rhein-Main/Rhein-
Neckar beheimatet. 
Unsere Kunden schätzen die ursprünglichen und unverwechselbaren 
Milch- und Käsespezialitäten mit herkunftsbezogener Identität. 
Deshalb sind wir hier seit über 100 Jahren bestens aufgehoben. 
Genießen Sie ein Stück Hessen – mit uns! 

www.molkerei-huettenthal.de



87. Bernhard Mollenhauer, alleiniger Gesellschafter Conrad 
Mollenhauer GmbH Holzblasinstrumentenbau, Fulda

Seit inzwischen 185 Jahren stellen wir in Fulda Holzblasinstrumente her. 
Nicht immer war diese lange Zeit auf Rosen gebettet. Dazwischen hat es 
schwierige, auch sehr schwierige Phasen gegeben. Solange es uns 
jedoch weiterhin gelingt, dem Rest der Welt im Ideenreichtum und in der 
Qualität eine Nasenlänge voraus zu sein, solange haben wir in Hessen 
eine reale Chance, zu produzieren und zu verkaufen. Dazu gehört für 
uns, dass wir uns intensiv bemühen, die Mitarbeiter in die 
Unternehmensentwicklung einzubeziehen und eine Plattform zur 
beruflichen und persönlichen Entfaltung zu bieten. So kann ein 
Bewusstsein für die naheliegendste Unternehmensaufgabe entstehen, 
nämlich Kundenwünsche zu bedienen. Aber auch die Kulturpolitik in 
Hessen kann zu unserer weiteren Existenz beitragen, indem sie für die 
musischen Fächer in den allgemeinbildenden Schulen deutlich mehr 
Interesse zeigt als bisher und Mittel zur Verfügung stellt. 

www.mollenhauer.com

88. Wolfgang Paffen, Inhaber WOPIC Gebäudeautomation, Maintal

Wir sind gerne in Hessen, weil hier einfach die Rahmenbedingungen 
stimmen. 
Eine gute Infrastruktur und die Nähe zu sehr interessanten Kunden im 
Rhein-Main-Gebiet sind weitere entscheidende Faktoren für unseren 
Standort in Maintal. 

www.wopic.de



89. Marion Meyer und Gisela Heß, Geschäftsführerinnen MAMA & 
CO. Dress in Style GmbH, Frankfurt

Ein neues Ladenkonzept zu etablieren, in welchem sich Mamas und 
deren Anhang wohlfühlen, war für uns naheliegend, da Hessen mit 
seinen Großstädten Frankfurt und Wiesbaden zu den geburtenstärksten 
Städten Deutschland zählt und genau unsere Zielgruppe beheimatet. 

www.mama-und-co.com

90. Matthias Donges, Geschäftsführer Roth Industries GmbH & Co. 
KG, Dautphetal-Buchenau

Seit ihrer Gründung in 1947 ist die heute weltweit tätige 
Unternehmensgruppe Roth Industries in Hessen angesiedelt. 
Wir sind ein führendes Unternehmen in der Kunststoff- und 
Gebäudetechnik und beschäftigen 1.100 Mitarbeiter. 
Neben der guten logistischen Anbindung aus der Mitte von Deutschland 
heraus sind es vor allem die Qualifikation und Loyalität der Mitarbeiter 
dieser Region, die den Standort so attraktiv machen. 
Zudem fördern die volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen im 
Bundesland Hessen, die Nähe zu wissenschaftlichen Fakultäten und die 
gute Zusammenarbeit mit Behörden und anderen Institutionen unsere 
Aktivitäten. 

www.roth-industries.com



91. Helmut Ziegler, Geschäftsführer Köhler & Ziegler Anlagentechnik 
GmbH, Lollar

Unsere Kinder haben nur dann eine Zukunft, wenn wir „Mutter Erde” nicht 
ausbeuten, sondern uns in den Kreislauf der Natur integrieren. Und zwar 
in einer modernen, zukunftsfähigen Form. Deshalb entwickelt und baut 
Köhler & Ziegler komplette standardisierte und individuelle Kraft-Wärme-
Kopplungs-Anlagen, um Strom und Wärme wirtschaftlich und 
umweltfreundlich zu erzeugen. 
Wir produzieren gern in Hessen, weil wir hier entsprechende 
Bedingungen vorfinden. Mit dem Autobahnnetz und dem internationalen 
Großflughafen Frankfurt liegen wir mitten in Deutschland und Europa.
Lediglich die ICE-Anbindung Mittelhessens könnte besser sein. 
Mit den Universitäten in Gießen und Marburg und der Fachhochschule 
Gießen-Friedberg haben wir gleich mehrere „Ausbildungsstätten“ für gut 
qualifizierte Arbeitskräfte direkt vor der Tür. Die Summe des 
Engagements und des Wissens unserer Mitarbeiter – das ist unser Know-
how und der Garant unseres Erfolges! 
Darüber hinaus genießen wir in Hessen natürlich die schöne Landschaft, 
die Naherholungsgebiete und Natur und tragen gern mit unseren 
Produkten zu deren Erhaltung ein wenig bei. 

www.koehler-ziegler.de

92. Friedhelm Kraft, Geschäftsführer LK Mechanik GmbH, 
Heuchelheim

Unser - vor fast 30 Jahren hier in Heuchelheim - bei Giessen gegründetes 
Unternehmen schätzt die optimale Verkehrsanbindung nach Nord/Süd 
sowie West/Ost-Richtung. Eine schnelle Erreichbarkeit der Kunden ist 
somit gegeben. 
Unser Produktionsstandort wird von guten und qualifizierten 
bodenständigen Mitarbeitern sehr positiv gesehen. 
Wir werden den Produktionsstandort Hessen nicht ins billige Ausland 
verlagern, sondern mit unserer Kompetenz und höchster Qualität sowie 
dem Einsatz von modernsten Fertigungsverfahren stellen wir uns täglich 
den hohen Wettbewerbsanforderungen. 

www.LK-Mechanik.de



93. Thomas Vogel, Geschäftsführer CaDirect GmbH & Co. KG, 
Mainz-Kastel

Seit der Gründung vor nunmehr fast fünf Jahren fühlen wir uns aufgrund 
der Infrastruktur, der logistischen Anbindung und des enormen 
Kundenpotenzials sehr wohl in Hessen - und das sage ich als Schwabe 
aus Überzeugung! 
Wir setzen weiterhin auf Wachstum in Hessen! 

www.cadirect.de

94. Andreas Rehmer, Geschäftsführer Druck- und Spritzgußwerk
Hettich GmbH & Co. KG, Frankenberg

Unsere Kunden stellen höchste Qualitätsanforderungen und setzen hohe 
Flexibilität und Geschwindigkeit in unseren Geschäftsprozessen voraus. 
Unsere qualifizierten und zuverlässigen Mitarbeiter mit hoher 
Firmenidentifikation, der enge Verbund zu unseren Lieferanten sowie die 
zentrale Lage unseres Standortes in Deutschland sind hierfür wichtige 
Erfolgsfaktoren. 
Das Druck- und Spritzgusswerk Hettich ist in die Unternehmensgruppe 
Hettich International, die zu den größten Herstellern von 
Möbelbeschlägen der Welt zählt, eingebunden. Weltweit tragen über 
5.000 Mitarbeiter an 36 Standorten zum Erfolg der Unternehmensgruppe 
bei. 
Als Spezialist auf den Gebieten der Druck- und Spritzgusstechnik ist 
Hettich Partner für Systemlieferanten der Automobil-, Baubeschlag- und 
Elektroindustrie und für die Hettich-Gruppe im Bereich Technik für Möbel. 
Am Standort in Frankenberg werden einbaufertige Artikel und 
Baugruppen in Mittel- und Großserien aus Kunststoffspritzguss, Zink- und 
Magnesiumdruckguss entwickelt, produziert und vertrieben. Die 
Mitarbeiter arbeiten eigenverantwortlich an der ständigen Verbesserung 
der Produkte sowie des Qualitäts- und Umweltmanagementsystems. 

www.hettich.com



95. Thomas Payer, Geschäftsführer Wagner & Co Solartechnik 
GmbH, Coelbe

Unsere Firma ist aus dem Umfeld der Universität in Marburg 
hervorgegangen. Am Anfang mit Leuten aus verschiedenen Regionen 
Deutschlands. Die Tatsache, dass sich unser Unternehmen hier über 
einen langen Zeitraum kontinuierlich entwickelt hat zeigt, dass die 
Rahmenbedingungen sehr günstig sind. Die umliegenden Hochschulen 
bieten ein gutes Potential, leistungsfähige und zukunftsorientierte 
Mitarbeiter zu gewinnen. Hessen liegt zentral in Deutschland und es ist 
leicht, in alle Richtungen zu agieren. Auch die internationale Anbindung 
ist gut. Und Hessen ist schön. Wir haben die Erfahrung gemacht: Die 
meisten, die hergekommen sind, wollen nicht mehr weg. 

www.wagner-solar.com

96. Stephan Koziol, Geschäftsführer Koziol »ideas for friends GmbH, 
Erbach

Made in Germany - Hergestellt in Deutschland 
Von den bescheidenen Anfängen einer kleinen Elfenbeischnitzer-
Werkstatt in Erbach im Odenwald bis zur Leuchte Josephine, die 
innerhalb eines Jahres gleich drei Designpreise erhielt - alle Koziol-
Produkte tragen die deutschen Gestaltungswerte in ihrer DNA und den 
unverwechselbaren Spirit des Made in Germany. 
Seit Gründung des Unternehmens im November 1927 durch Bernhard 
Koziol ist das Prinzip des verantwortungsbewussten Handwerkers - mit 
seinem Streben nach perfekten Produkten und Zufriedenstellung des 
Kunden, sowie nach herausragender Qualität in Bezug auf Design, 
Emotionalität und Funktionalität - Antrieb für die Märkte bildenden 
Innovationen unserer Firma. 
In der heutigen Koziol-Kollektion spiegeln sich die Erlebnisse und 
Erfahrungen einer bewegten Vergangenheit wider. Sie repräsentieren 
eine Verbindung von zeitgenössischer Kunst und technologischem 
Fortschritt, traditionellen Werten und handwerklicher Perfektion. Auch 
heute noch werden alle Produkte ausschließlich in Deutschland 
entwickelt und produziert. Es ist diese Einzigartigkeit, die immer wieder 
aufs Neue bewegt: koziol your life! 

www.koziol.de



97. Arnold Gutberlet, Geschäftsführer TECLAC Werner GmbH, Fulda

Die Herkunft und die Bindung zur Region waren die wesentliche 
Begründung zur ursprünglichen Ansiedlung unseres Unternehmens am 
Standort Fulda. 
Der Ausbau unseres Unternehmens mit einhergehenden Erweiterungen
auf die heute erreichte überregionale Bedeutung bei der Herstellung 
hochwertiger Lackoberflächen auf Kunststoffteilen insbesondere für die 
Automobilindustrie basiert auf der überaus zentralen Lage in Europa, 
dem sehr zuverlässigen und charakterstarken Personal, einer gehörigen 
Portion Flexibilität bei Mitarbeitern und Umfeld und ist nicht zuletzt 
eingebettet in ein lebens- und liebenswertes Umfeld. 
All diese Gründe sprechen auch zukünftig für die weitere Entwicklung 
unseres Standortes in Hessen. Verlässliche Rahmenbedingungen und 
die bewiesene und weiterhin notwendige Zähigkeit für zusätzliche 
infrastrukturelle Maßnahmen unterstützen unsere Anstrengungen. 

www.teclac.de

98. Frank Hachfeld, Geschäftsführer Autohaus Nold GmbH, Groß-
Gerau
Als Autohaus mit Tradition sind wir gerne in Hessen, weil die 
Kundestruktur, das Einzugsgebiet (Rhein-Main-Gebiet) und qualifizierte 
Mitarbeiter zur Verfügung stehen. 

www.nold.mercedes-benz.de



99. Wolf Goebel, Geschäftsführer Atlantic Schmelztiegel GmbH, 
Großalmerode

Der gute Ton aus Großalmerode und erfahrene Mitarbeiter haben schon 
Generationen ein gutes Auskommen ermöglicht und die Schmelztiegel 
weltweit bekannt gemacht, deshalb bleiben wir auch weiterhin diesem 
Standort treu.

100. Willy Schmidt, Geschäftsführer Privat-Brauerei Schmucker 
GmbH & Co. KG, Mossautal

Das interessante an unserem Heimatstandort Hessen ist zweifellos die 
Vielfalt zwischen Banken-metropole einerseits und der Bewahrung vieler 
Traditionen gerade im ländlichen Raum. Wir selbst haben das Glück, 
unsere Arbeit dort zu machen, wo andere Urlaub machen. Wir brauen 
unsere Bierspezialitäten im sagenumwobenen Gebiet des Odenwaldes. 
Produkte aus dieser schönen Umgebung werden sehr gerne in den 
Großräumen des Rhein-Main- und Rhein-Neckarraumes genossen. Wir 
fühlen uns sehr wohl in Hessen, wird jedoch global gedacht, aber auch 
gleichzeitig sehr gerne regional gegessen und getrunken. Dies ist eine 
gute Voraussetzung für ein modernes Bundesland, das aber seine 
Wurzeln nicht vergisst. 

www.schmucker-bier.de



101. Richard M. Engelhard, Mitglied der Geschäftsführung 
Engelhard Arzneimittel GmbH & Co. KG, Niederdorfelden

Wirksamkeit, höchste Qualität und Unbedenklichkeit sind die Säulen 
eines Arzneimittels. Diese Grundsätze stellen wir seit über 135 Jahren 
durch kontinuierliche Forschung sicher. Als "Ihr Partner für die 
Gesundheit" lindern und heilen wir Beschwerden und Erkrankungen,
vornehmlich im Bereich der Atemwege und der Haut. Heute zählt das 
florierende Unternehmen Engelhard Arzneimittel 215 Mitarbeiter und 
exportiert in 70 Länder der Welt. Dem Standort Hessen sind wir seit 
Anbeginn verbunden und er mit uns. Er zeichnet sich insbesondere aus 
durch hochqualifizierte Fachkräfte, die in den Lehrbetrieben und an den 
Hochschulen in Hessen eine gute Ausbildung erfahren
eine hohe Lebensqualität durch Kultur, Naherholung und Infrastruktur
einem inspirierendem Charakter durch das Konglomerat von "White 
Collar" und "Blue Collar", durch Banken/Versicherungen, Medien, 
Forschung und produzierende Unternehmen - einer guten Infrastruktur, 
die es ermöglicht, schnell, zuverlässig und kostengünstig an alle Orte der 
Welt zu reisen und exportieren. 
Dies sind gute Gründe für uns, dem Standort auch zukünftig verbunden 
zu bleiben. 

www.engelhard-am.de

102. Uwe Frühauf, Geschäftsführer all-tight GmbH 
GEWINDESICHERN & DICHTEN, Bad Soden-Salmünster

Unser Motto: Qualität aus Hessen verpflichtet! 

www.all-tight.de



103. Petra Boie, Vorstand Bingenheimer Saatgut AG Ökologische 
Saaten, Echzell

Wir sind bisher in Hessen, weil die Landwirtschaft fast gentechnikfrei 
gearbeitet hat. Dies soll auch so bleiben. 
Wenn die Landesregierung hier nicht Farbe für eine zukunftsweisende, 
gentechnikfreie Landwirtschaft bekennt, wird es einen Grund weniger 
geben, ein hessisches Unternehmen zu sein. 

www.oekoseeds.de

104. Thomas Mischler, Geschäftsführer Mischler GmbH, Bensheim

Seit über 75 Jahren sind wir an unserem südhessischen Standort in 
Bensheim tätig. Als alteingesessenes und sehr bekanntes Unternehmen 
in der Region betreuen wir mit unseren Dienstleistungen in der Glas- und 
Gebäudereinigung einen sehr guten und treuen Kundenstamm. Die Nähe 
zu den Ballungsgebieten Rhein-Main und Rhein-Neckar sind wesentliche 
Faktoren für unseren Standort. 

www.MischlerGmbH.de

105. Albert Dahmer, Geschäftsführer ISP GmbH & Co. KG, Limburg

Wir sind gern in Hessen, weil das Umfeld stimmt und die Kontakte zu 
unseren Kunden durch eine gute Verkehrsanbindung gefördert werden! 

www.isp-schaum.de



106. Christian Kamm, Kamm GmbH & Co. Karosseriebau KG, 
Lichtenfels Goddelsheim

Zentral in Europa – traditionelle Unternehmen und Newcomer mit 
Dynamik in die Zukunft. 

www.kamm-karosseriebau.de

107. Peter Westphal, Geschäftsführer Dessous-Company, Eschborn

Einen Online-Handel kann ich überall auf der Welt betreiben, da es im 
Internet keine Grenzen gibt. Meinen Showroom habe ich aber in 
Eschborn, weil meine Kunden vor Ort sehen und erleben wollen, was ich 
anzubieten habe. Das Haus der Mode ist ja auch hier. Als Hesse gibt es 
für mich gar keine bessere Wahl.

108. Ulrike Lukas-Rother, Inhaberin Biotop - Der Naturkostladen, 
Frankfurt  

Das Nordend mit dem Oederweg ist eine der wenigen interessanten 
Einkaufsstrassen in Frankfurt. Hier die ökologische Vielfalt zu erhalten 
und ein gelungenes Geschäftskonzept, waren Motivation genug um sich 
in Hessen zu etablieren. 

www.biotop-frankfurt.de



109. Wolfgang Dondorf, Vorstandsvorsitzender Pfeiffer Vacuum
Technology AG, Asslar

Der Hesse an sich ist fleißig, engagiert, fokussiert und leistet praezise
Arbeit. Wir produzieren ausschließlich in Asslar in Mittelhessen und sind 
eine der profitabelsten Firmen Deutschlands. 

www.pfeiffer-vacuum.de

110. Henrik Schepler, Geschäftsführer Carl Friedrichs GmbH, 
Frankfurt

Die Geburtsstunde Friederichs war vor 167 Jahren. Heinrich Ludwig 
Friederichs gründete 1840 in seiner Heimatstadt Frankfurt am Main einen 
Sattler- und Carossier-Betrieb. Seit dem Kutschenbau und darauf 
folgenden Motordroschken hat sich vieles gewandelt. Der kleine 
Handwerksbetrieb von gestern ist heute ein modernes Großunternehmen 
mit über 120 Beschäftigten. 
Auf allen bekannten Fahrgestellen werden spezielle Auf- und Ausbauten 
nach individuellem Wunsch unserer Kunden hergestellt. Für 
unterschiedlichste Einsatzzwecke, in Deutschland, und weltweit. 
Für Unfallinstandsetzungen, Reparaturen und Inspektionen an PKW und 
LKW aller Hersteller stehen technisch auf neuestem Stand gehaltene 
Gerätschaften und Vorrichtungen in modernen Werkhallen, und ein neu 
erbautes Lackierzentrum zur Verfügung. 
Dass die Carl Friederichs GmbH als wirtschaftlich gesundes und 
erfolgreiches Unternehmen dar stehen kann verdankt sie den Fähigkeiten 
und dem Engagement seiner Mitarbeiter. Handwerklicher Stolz, der
Ehrgeiz, sein Bestes zu geben, das ist es, was den Karosseriebau
Friederichs seit 167 Jahren erfolgreich macht. Solche Mitarbeiter finden 
wir im Rhein-Main-Gebiet. Mitarbeiter aus Hessen.

www.carlfriedrichs.de



Dr. Alois Rhiel, Hessischer Minister für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung 

Die Standortpolitik Hessens hat vom Mittelstand Spitzennoten erhalten. 
Laut Umfrage der Beratungsgesellschaft Ernst & Young unter bundesweit 
3.000 Unternehmen werden in keinem anderen Bundesland die 
Infrastruktur und die Förderpolitik so positiv eingeschätzt wie in Hessen. 
Bewertet wurden dazu unter anderem das Netz von Straßen und 
Flughäfen sowie die Qualität der Telekommunikation. 
Bei der Förderpolitik führt Hessen ebenfalls die Rangliste der deutschen 
Länder an. Hessische Mittelständler schätzen die wirtschaftliche 
Entwicklung in Hessen optimistischer ein als Unternehmer in den meisten 
anderen Ländern. In Hessen erwarten demnach 16 Prozent eine 
Verbesserung, was deutlich über dem Bundesdurchschnitt von 12 
Prozent liegt. 
Auch im Länder-Standortranking der Bertelsmann-Stiftung schnitt Hessen 
in punkto Infrastruktur als einer der Spitzenreiter unter den deutschen 
Ländern ab. Der Studie zufolge hat die Infrastrukturpolitik in Hessen dazu 
geführt, dass sich zahlreiche nationale und internationale Verteilzentren 
hier angesiedelt haben. Beim so genannten "Erfolgsindex", der 
Attraktivität und Erfolg des Landes als Standort misst, hat Hessen seine 
Position im Spitzentrio der Flächenländer auch 2005 gefestigt."



Matthias Krell, Geschäftsführer WiN! Wirtschaftsförderung Bad 
Wildungen GmbH 

Hessen, und insbesondere Nordhessen bietet sich als 
Wirtschaftsstandort an. Wo Bildung und Unternehmen zusammenspielen, 
wächst der Markt an qualifizierten Mitarbeitern. Hier kann man leben und 
arbeiten, wo andere Urlaub machen.
Time to Win für alle, denn am Standort Hessen sprudeln nicht nur die 
Heilquellen, sondern auch die Ideen für die Wirtschaft.

www.win-bw.de

Dr. Joachim v. Harbou, Vorsitzender IHK Arbeitsgemeinschaft 
Hessen

Für die hohe Attraktivität des Wirtschaftsstandortes Hessen gibt es vor 
allem drei Gründe: die exzellente Telekommunikations- und 
Verkehrsinfrastruktur, der vielseitige Branchenmix von Unternehmen, der 
die Potenziale des europäischen Finanzdienstleistungszentrums mit den 
produzierenden Technologieunternehmen verbindet sowie die "weichen" 
Standortfaktoren, die sich immer stärker als harte Wettbewerbsfaktoren 
herauskristallisieren. 
Allerdings sollte sich keine noch so erfolgreiche Region auf ihren 
Lorbeeren ausruhen. Im Wettbewerb der Regionen um Investoren, 
Arbeitsplätze und Ideen gilt auch für Hessen jeden Tag aufs Neue, mit 
attraktiven wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und kulturellen
Rahmenbedingungen dafür zu sorgen, dass das Land Menschen und 
Kapital anzieht, um diese Spitzenposition zu behaupten. Entscheidend ist 
insoweit, dass die Rahmenbedingungen stimmen - und das ist in Hessen 
der Fall. 

www.ihk-hessen.de



Thomas Hönscheid, Geschäftsführer f40 kommunikation, Darmstadt

f40 kommunikation gibt Mittel & Wege heraus". "Das erste 
Unternehmermagazin der Metropolregion" unterstützt die Vernetzung der 
Unternehmerinnen und Unternehmer der Rhein-Main-Region. 
Wechselnde attraktive Schwerpunktthemen geben jedem Unternehmen 
die Möglichkeit, sein Angebot im idealen redaktionellen Umfeld zu 
platzieren. Zugleich zeigt Mittel & Wege auf, welche Bedeutung 
überregionale und globale Entwicklungen für die Menschen und die 
Wirtschaft der Region haben. Mittel & Wege ist Journal, Dialogmedium, 
Eventplattform und Internetportal. Ideal, um mit Kunden einen Dialog 
aufzubauen und gemeinsam das Geschäft zu entwickeln.

www.f40-kommunikation.de

Ortwin Schneider, Steuerberater, Steuerbüro Schneider & Kissel, 
Wetzlar

Meine Gründe für den Standort Hessen: 
1. Heimatliche Verbundenheit 
2. Zentrale Lage in Deutschland; jeder Ort in Deutschland ist in maximal 8 
Stunden zu erreichen. 
3. Ländlich, aber doch nahe an einer Großstadt, wie Frankfurt. 
4. Fast 100% meiner Kunden befinden sich in Hessen.

www.stb-schneider-kissel.de



Dr. Gerold Kreuter, Geschäftsführer FiDT Fördergesellschaft für 
innovative Dienstleistungen und Techniken mbH, Kassel

Hier wachsen Ideen! Dies kann man täglich an der Entwicklung der 
jungen Unternehmen im FiDT Technologie- und Gründerzentrum in 
Kassel messen. In den 10 Jahren des Bestehens wurden bereits 150
Unternehmen bei ihrer Gründung und dem Wachstum in den ersten 
Jahren betreut. Vor Ort sind rund 600 neue Arbeitsplätze entstanden und 
der Nachwuchs an Jungunternehmern ist stetig - genau wie die Ideen, die 
es gilt in Hessen umzusetzen. 
So spielt übrigens in allen hessischen Technologie- und Gründerzentren 
die Musik!

Jens-B. Burgath, Geschäftsführer .incotech gmbH, Schauenburg

Die Geschäftsfelder der Informations- und Kommunikationstechnologie 
wachsen unweigerlich immer mehr zusammen. Diese Erkenntnis war 
schon im Jahre 1998 die Gründungsidee der .incotech gmbh, 
Gesellschaft für Informations- und Kommunikationstechnologie mbH. 
Seitdem betreuen wir kleine und mittelständische Unternehmen in den 
Bereichen EDV und Telekommunikation, sowie Internet und Vernetzung. 
Gerade aufgrund der geografischen Lage in der Mitte Deutschlands und 
zentral in Europa zeichnet sich der Standort Nordhessen besonders aus. 
Hohe Verfügbarkeit der Systeme und innovative Konzepte beim 
vernetzen Arbeiten, sowie unternehmensweite Kommunikation "aus 
einem Guss" werden von unseren Kunden -zurecht- gefordert und 
vorausgesetzt. 
Durch die gute Verkehrsanbindung können wir optimal agieren und sind 
zusätzlich durch die Anbindung an performante Datenleitungen 
ortsunabhängig, wenn es um zuverlässige und schnelle Fernwartung und 
Fernadministration geht. 
Daher entscheiden sich auch überregionale Kunden für eine Betreuung 
durch uns, am Standort Nordhessen. 

www.incotech.de



Michaela Schweitzer, Geschäftsführerin IBS GmbH, Bensheim

Gutes Kundenpotenzial, gut ausgebildete Mitarbeiter und das in einer 
wunderbaren Region. 

www.ibs-bensheim.de

Stefan Schütt, Vorstand PAGEmachine AG, Frankfurt

Als wir im Jahre 2001 unser Unternehmen gründeten, haben wir uns 
bewusst für den Standort Frankfurt entschieden - wie sich inzwischen 
zeigt, zu Recht. 
Nirgendwo sonst in Deutschland findet man derart hoch konzentrierte 
Wirtschaftskraft aus verschiedensten Branchen wie hier. Hinzu kommt die 
Infrastruktur und der vielleicht oft unterschätzte Freizeitwert der Region -
von den Ebbelwei-Kneipen in Sachsenhausen bis zum nahe gelegenen 
Taunus. 
Die hervorragende Hochschullandschaft im Rhein-Main-Gebiet ist zudem 
ein Garant für hochqualifizierte Mitarbeiter. 

www.pagemachine.de



Ingo Rütten, Gesellschafter-Geschäftsführer Eisenhut Rütten GmbH 
Kommunikationsagentur, Neu-Isenburg

Der Standort Hessen - insbesondere der Firmensitz Neu-Isenburg - hat 
uns einen guten Start verschafft und unserer Werbeagentur 
Möglichkeiten für Wachstum geschaffen. 
Durch ein innovatives Umfeld, in dem man kreative Mitarbeiter und 
Freelancer findet. Durch ein kooperatives Umfeld für erfolgreiches 
Networking und Partnerschaften. Durch ein wirtschaftlich aktives Umfeld, 
in dem man Kunden gewinnen kann. 

www.EisenhutRuetten.de

Andreas C. Kappel, Inhaber ack consulting, Frankfurt

Als Rheinland-Pfälzer habe ich die offene Art der Hessen kennen und 
lieben gelernt. Die Hessen und insbesondere die Frankfurter verfügen 
über eine hervorragende Mentalität und Mut, etwas bewegen zu wollen. 
Hier ist was los. Hier wird gehandelt. ...und ich bin mitten drin, statt nur 
am Rande dabei. 

www.ack-consulting.de



Vera Brannen, Inhaberin Tagua Online Solutions, Frankfurt

Hessen etabliert sich mit seiner international ausgerichteten Metropole 
Frankfurt immer mehr zum Trendsetter dieser Branche. Daher ist Hessen 
für mich der ideale Standort, Unternehmen in den Bereichen Usability und 
E-Branding zu unterstützen - den wesentlichen Einflussfaktoren, um sich 
im heutigen Markt von der Konkurrenz abzuheben - Brands brauchen 
Klarheit. 

www.tagua-online.com

Susanne Vonderbank, Geschäftsführerin Vonderbank Fashion 
Consult, Egelsbach

Flippige Modelabels aus aller Welt und eigene Kreativität in Offenbach zu 
platzieren hat Stil. Gerade weil traditionelle Fashion-Labels hier 
weggebrochen sind, will ich meinen Beitrag zur Wiederbelebung liefern. 
Die Location Offenbach als Zentrum Deutschlands eignet sich 
ausgezeichnet für den gesamten Deutschland-Vertrieb. Außerdem ist die 
Heyne-Fabrik eines der coolsten Modezentren für Superior-Labels in 
Deutschland.

Christian Wiebel, Geschäftsführender Gesellschafter camao GmbH 
& Co. KG Agentur für Kommunikation, Darmstadt

Wir fühlen uns wohl in Hessen! Die gute Infrastruktur der Rhein-Main-
Region sowie interessante Geschäftspartner und qualifizierte Mitarbeiter 
sind entscheidende Standortfaktoren. 

www.camao.de



Bettina Momm, Inhaberin initiat WIESBADEN, Wiesbaden

Hessen mit seinen vielfältigen Föderprogrammen bietet einen 
hervorragenden Nährboden für Existenzgründungen in allen Branchen, 
schafft zusätzliche Arbeitsplätze und damit Sicherheit und Stabilität für 
Menschen die etwas "unternehmen" und ihr berufliches Leben in die 
eigenen Hände nehmen wollen. 

www.wiesbaden.initiat.de

Werner A. Dresel, Geschäftsführender Gesellschafter INCOMA 
GmbH, Heusenstamm

Wir sind und bleiben in Hessen, weil wir hier so schön zentral liegen -
nicht nur in Deutschland, sondern in ganz Europa. Durch die Nähe zum 
Flughafen Rhein-Main sind wir schnell bei unseren Kunden, egal wo 
diese sind. 

www.incoma.de

Harold Becker, Geschäftsführer Region Nord PARITÄTISCHER 
Wohlfahrtsverband, Landesverband Hessen e.V., Kassel

Wirtschaftsunternehmen können gute Geschäfte nur in einem intakten 
sozialen Umfeld machen, das auch den Bedürfnissen der Beschäftigten 
optimal entspricht. Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband Hessen mit 
seinen mehr als 750 Mitgliedsorganisationen sorgt – vielfach auch in 
Partnerschaft mit Wirtschaftsbetrieben – in allen Feldern der sozialen 
Arbeit dafür, dass Hessen auch in dieser Hinsicht ein attraktiver Standort 
bleibt. 

www.paritaet.org/hessen



Carla Breidenstein, Geschäftsführerin BREIDENSTEINS 
Kommunikation für Unternehmen, Frankfurt

Erfolgreiche Unternehmen begeistern ihre Kunden mit ansprechender 
Marketingkommunikation. In Hessen finden sich viele innovative Firmen, 
die erkannt haben, wie wichtig das für ihren Umsatz ist. Zudem bietet 
Hessen großartige Plattformen für den Unternehmeraustausch. Als 
Pressesprecherin der Wirtschaftsjunioren erlebe ich das hautnah. In 
Hessen fühle ich mich zu Hause. 

www.breidensteins.com

Ansgar Wiesemann, Geschäftsführer contemplare GmbH 
Unternehmensberatung, Darmstadt

Hessen schafft ein gesundes und gutes Standort-Klima. Das haben auch 
wir uns zu Herzen genommen und bieten eine innovative Dienstleistung 
im Bereich Klimaberatung für kleine und mittlere Unternehmen an, damit 
Hessen auch weiterhin die Wachstumsregion im Herzen Deutschlands
bleibt. 

www.contemplare.de/klimaberatung/index.html

Claus-Jürgen Junglas, Inhaber Junglas Kommunikations Design, 
Roßdorf

Wirtschaftskraft, Infrastruktur, Freizeitwert - das sieht gut aus! 
Als Werbeagentur lassen wir auch die Unternehmen der Region besser 
aussehen. 

www.junglas.com



Regina Cabral, Geschäftsführerin Eventstelle - Event- und 
Messemarketing, Frankfurt

Hessen und speziell Frankfurt liegen in der Mitte Deutschlands. Durch die 
gute Anbindung an den Flughafen sowie das Schienennetz der 
Deutschen Bahn ist es uns jederzeit möglich, in andere deutsche oder 
europäische Städte zu reisen, um zu unseren Kunden zu gelangen. 
Frankfurt hat eine der größten Messen Deutschlands und viele 
internationale Leitmessen finden hier statt, was für uns mit 
ausschlaggebend für den Standort war. 
Nicht zuletzt sind es aber auch die Hessen und die Frankfurter mit ihrer 
liebenswerten Schnoddrigkeit, die uns dazu bringen, nirgendwo anders 
unseren Firmensitz hinverlegen zu wollen. 

www.eventstelle.de

Mireille-Gaby Siebert, Inhaberin beewell Business Events, Frankfurt 

beewell ist Veranstalter und Organisator von Firmen- und 
Unternehmerveranstaltungen bis 5.000 Teilnehmer. Das Rhein-Main-
Gebiet mit Zentrum Frankfurt entwickelt sich immer mehr zum wichtigsten 
Messestandort in Deutschland. Die gute Infrastruktur und das wachsende 
Interesse von in- und ausländischen Unternehmen an der Durchführung 
von professionellen Firmenveranstaltungen machen diesen Standort für 
mich so attraktiv. 
Um in Zukunft noch mehr attraktive Veranstaltungen und Unternehmer 
nach Hessen zu holen, ist es für uns jedoch wichtig, dass die 
Zusammenarbeit in der Region noch verstärkt wird und alle Beteiligten 
noch mehr "an einem Strang" ziehen. 
Mein Team und ich engagieren uns seit vielen Jahren ehrenamtlich für 
Existenzgründer und Jungunternehmer, denn der Standort Hessen ist ein 
idealer Nährboden für Unternehmensgründungen. 

www.beewell.de


